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Aus dem Gemeinderat
Mehrere Bebauungspläne wurden beschlossen bzw. weiter vor-
angebracht, und auch das Thema „Geothermiekraftwerk“ stand 
wieder im Mittelpunkt der gut besuchten Sitzung, für die die CDU-
Fraktion einen Antrag auf Durchführung einer Bürgerbefragung 
gestellt hatte.
Geothermiekraftwerk
Und obwohl gleich zu Beginn mehrheitlich beschlossen wurde, 
diesen Tagesordnungspunkt auf eine Sondersitzung am Montag, 30. 
Juli, zu verschieben, wurde hier und auch wieder unter „Fragen und 
Anregungen“ heftig diskutiert. Gemeinsam mit der SPD beantragte 
die CDU die Verschiebung, um an der Formulierung der Frage an 
die Bürger noch zu feilen. Nur die Freien Wähler zeigten sich damit 
nicht einverstanden, da bis auf Werner Fuchs kein FW-Ratsmitglied 
an dem anvisierten Termin dabei sein könne. Trotzdem wurde an 
dem Termin gegen die vier Stimmen der FW festgehalten.
Mehrheitlich folgte der Rat auch einem Antrag der FW-Politikerin 
Heidi Sennwitz, eine Un tätig keitsklage gegen das Regierungsprä-
sidium anzustrengen, um endlich die Entscheidung der Behörde in 
Sachen Widerspruch gegen die Verlängerung des Bauvorbescheids 
für den Bau des Kraftwerks herbeizuführen. Es könne nicht sein, 
so Sennwitz, dass auf dem Bohr platz jeden Tag Fakten geschaffen 
würden und diese Entscheidung so lange auf sich warten lasse. Bür-
germeister Dr. Ralf Göck wies darauf hin, dass der Bauvorbescheid 
nichts mit dem Bohrvorgang zu tun habe, denn es gehe bei dem 
angegriffenen Vorbescheid um das in zwei Jahren zu errichtende 
Kraftwerk. Er hatte sich beim Regierungspräsidium nach dem 
Sach stand erkundigt und erfahren, dass der zuständige Mitarbeiter 
erkrankt sei, so dass sich die Ent  scheidung verzögere. Man rechne 
nun aber in Kürze mit einer Entscheidung. Trotzdem wurde bei 
Enthaltung der SPD diese Untätigkeitsklage mit Mehrheit durch-
gesetzt.
Für Verwirrung unter den zahlreichen Demonstranten im Saal 
sorgte die Erwartung, dass auch über die Kündigung des Pachtver-
trages entschieden werde. Eine Falschinformation, wie sich schnell 
herausstellte, da dieser Punkt zu keinem Zeitpunkt auf der Tages-
ordnung stand und diese Kündigung auch von keinem Gemeinderat 
beantragt worden war.
Neue Hofplatz-Gestaltung
Deutlich ruhiger, wenn auch nicht unbedingt entspannter, ging es 
dann bei dem Themen komplex Bebauungsplanungen zu. Als Erstes 
ging es um die Vorstellung der Planungen für die Neugestaltung des 
Hofplatzes. Der Planer Gerhard Kuhn erläuterte kurz die Details. 
Die Parksituation wird sich verbessern, es wird mehr Grün geben 
und die Wasser leitungen werden erneuert und das alles soll bis zum 
Frühjahr 2013 abgeschlossen sein. Von den Ratsmitgliedern wurde 
die Planung insgesamt begrüßt. Wolfram Gothe (CDU) regte an, 
Teile der Parkplätze nicht senkrecht sondern in einem Winkel von 
60 Grad anzuordnen, konnte sich damit jedoch nicht durchsetzen. 
Auch seine Vorstellungen für einen Brunnen fanden im Gemeinde-
rat keinen Zuspruch, sollen später nochmals besprochen werden. 
Klaus Triebskorn (GL) monierte, dass keine Fahrradmarkierung 
geplant sei, versagte seine Zustimmung zu dem Projekt am Ende 
jedoch nicht.
Öffentliche Auslegung Bebauungsplan Bäumelweg Nord
Gegen die beiden Stimmen der GL wurde jedoch die öffentliche 
Auslegung des Bebauungs planes „Bäumelweg Nord“ beschlossen. 
Im Großteil bereits beschlossen blieb bisher das jetzt vorliegende 
Bodengutachten außer Acht. Für alle ist die Notwendigkeit neuen 
Baugrunds offensichtlich, auch das minimale Flächendefi zit bei 
diesem Projekt sei vernachlässigbar. Wolfgang Reffert (CDU) 
ergänzte, dass die Entsiegelung dennoch wichtig bleibe. Hans Zelt 
(SPD) brachte umfangreiche Erläuterungen, wie der Ausgleich 
berechnet werde und befand das Vorgehen in Brühl für in Ordnung 
und Thomas Zoepke (FW) betonte, dass man von Anfang an für 
dieses Neubaugebiet gewesen sei. Nur Ulrike Grüning (GL) zwei-
felte angesichts der demografi schen Entwicklung an dem Bedarf. 
Besonders schlimm ist in ihren Augen, dass in Brühl so viel gebaut 
werde, dass kaum noch Ausgleichsfl ächen mehr vorhanden seien. 
Der Rest des Rats votierte für die Planungen. Auch der von der 
letzten Beratung noch stehende Antrag von Klaus Triebskorn für 
eine Lärmschutzwand an der Autobahn wurde mit Hinweis auf das 

Lärm-Gutachten, das beim letzten Mal öffentlich vorgestellt und 
diskutiert worden war, abgelehnt.
Satzungsbeschluss Bebauungsplan „Koller“, 1. Änderung
Ebenfalls gegen die GL ging der Satzungsbeschluss für den geän-
derten Bebauungsplan „Koller“ durch den Rat. Hier soll ein Cam-
pingplatz nicht nur für die üblichen Wohnwägen, sondern auch 
mit 40 kleinen fest installierten Holzhäuschen entstehen. Wolfram 
Gothe stimmte ebenso zu wie Roland Schnepf und Heidi Sennwitz. 
Letztere wies darauf hin, dass die FW zwischenzeitlich hinter dem 
Projekt stehen, weil die von der Gemeinde zu tragenden Kosten für 
die Anlage gesenkt wurden. Ulrike Grüning wandte sich anders als 
die anderen Ratsmitglieder gegen das Projekt. Ein Campingplatz in 
einem Überfl utungsgebiet mache keinen Sinn. Bürgermeister Dr. 
Göck erläuterte die Vorgeschichte des Projekts, welchem die Eini-
gung der Länder Rheinland-Pfalz und Baden-Württemberg für eine 
Konzentration der Naherholung am Südwestrand der Kollerinsel 
im Zusammenhang mit der Errichtung des Hochwasserschutz-
Taschenpolders vorausgegangen sei. Eigenfi nanzierung durch die 
Gemeinde scheide aus, daher werde ein Investor die Anlage auf dem 
Landes-Gelände errichten und betreiben. Die Gemeinde erschließe 
das Grundstück mit Strom, Wasser und Abwasser und erhalte dafür 
eine Gesamtanlage mit großem Parkplatz, öffentlichen Toiletten, 
einem Badestrand und Spielmöglichkeiten am Strand.
Satzungsbeschluss Bebauungsplan „Merkel“, 1. Teiländerung
Mit dem Bebauungsplan „Merkel“ wird den privaten Eigentü-
mern die Neubebauung des Areals an der Ecke Kirchenstraße/
Merkelgrund ermöglicht. Die Neubebauung wird nicht höher als 
die jetzt dort seit 1968 leerstehende Ziegelei-Ruine. Leider konn-
te weder ein Fassadenteil noch ein Teil des Ringofens erhal-
ten werden. Lediglich eine öffentlich zugängliche Wohnung mit 
einem Ziegelei-Modell werde es in dem Neubau geben, berichtete 
Bürgermeister Dr. Göck von seinen jahrelangen Verhandlungen 
mit den Eigentümern und Bauträgern. Einwendungen der Träger 
öffentlicher Belange habe es nun keine mehr gegeben, auch nicht 
vom Denkmalschutz. Der Arten- und Naturschutz werde von den 
Bauherren im Laufe des Bauprojekts erfüllt. Für Claudia Stauffer 
(CDU), Ronald Schnepf (SPD) und Thomas Zoepke (FW) war das 
Projekt eine annehmbare Weiterentwicklung des Areals. Jahrelang 
habe man Alternativen geprüft, auch erwogen, das Gelände zu 
übernehmen und das Gebäude möglicherweise zu erhalten. Das 
sei jeweils aus wirtschaftlichen Gründen gescheitert, so Stauffer. 
Es sei nun mal Privatbesitz, da könne die Gemeinde nicht tun, was 
sie wolle, so Roland Schnepf. Sinnlos, ja sogar sträfl ich, bewertet 
die GL den Abriss der Alten Ziegelei. Da gehe unwiederbringlich 
historische Bausubstanz verloren. Ähnlich wie in Mannheim 1971, 
wo der Abriss der Alten Feuerwache bereits geplant war, wünscht 
sich Ulrike Grüning eine Umkehr. Am Ende ging die Sache gegen 
acht Stimmen, GL und Teile der CDU, und einer Enthaltung mit 14 
Stimmen durch den Rat. Teile der CDU monierten die Ausmaße des 
Neubaus, der in ihren Augen zu massiv ausfalle.
Satzungsbeschluss Bebauungsplan „Hofäcker“, 1. Änderung
Wieder allein stimmte die GL zum Schluss gegen die minimalen 
Veränderungen des Bebauungsplanes Hofäcker. Auch hier war ein 
Teil der Abwägungen bereits in der letzten Sitzung abgearbeitet 
worden. Am Montag ging es nur noch um Trauf- und Firsthöhe 
in einem Teilbereich. Während die Traufhöhe von 5,10 Meter auf 
6,30 Meter erhöht werde, dürfe die Firsthöhe nur noch sieben statt 
9,10 Meter betragen, die Baugrenzen wurden etwas erweitert und 
die Dachneigung wird freigegeben. Es hatte keine Einwendungen 
mehr gegeben.
Fassadengestaltung „Jahnschule“
Bei einer Enthaltung gingen anschließend die Fassadengestaltung 
des Erweiterungsbaus der Jahnschule und die knapp 82 000 Euro 
teure Vergabe für die vorgehängte Fassade durch den Gemeinderat. 
Allerdings einigte man sich darauf, dass auch die Außenwand des 
neuen Treppenhauses eine vorgehängte, nicht entfl ammbare Fassa-
de erhalten soll, die etwa 10.000 Euro Mehrkosten bringe.
Drei neue Chöre in Brühl
Völlig einstimmig beschlossen wurde dagegen die Aufnahme des 
Pop- und Gospelchors „4tones“, des Chors „InTakt“ und „fi ne art 
music“ in die Vereinsförderrichtlinien aufzu nehmen und ihnen in 
Zukunft, ab 2013, je 360 Euro im Jahr zu überweisen. Alle Spre-
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cher lobten die Chöre für ihr Wirken und freuten sich auf Auftritte 
auch bei öffentlichen Anlässen.
Mehrkosten beim Turnverein genehmigt
Ebenfalls ohne Schwierigkeiten wurde der Ausgleich der Mehrkos-
ten des Turnvereins Brühl 1912 für den Anbau der WC-Anlagen in 
Höhe von nicht ganz 25 000 Euro beschlossen.
Annahme von Spenden
Auch Spenden in Höhe von rund 1500 Euro wurden angenommen.
Informationen durch den Bürgermeister
Bürgermeister Dr. Göck teilte mit, dass zur Verbesserung des 
öffentlichen Nahverkehrs jeweils von Sonntag bis Donnerstag 
für zwei Linien ein Ruftaxi eingesetzt wird. Den Vertrag habe er 
mit der Taxi-Zentrale Brühl, Telefon 7676, geschlossen und der 
Verkehrsverbund Rhein-Neckar habe bereits zugestimmt. In den 
kommenden VRN-Fahrplan im Dezember 2012 werde das Ruftaxi 
mit aufgenommen. Einsatzbeginn ist aber voraussichtlich schon der 
1. Oktober 2012, sobald die Genehmigung durch das Regierungs-
präsidium in Karlsruhe da ist.
Auf Anfrage von Gemeinderat Beß (SPD) wurde mitgeteilt, dass 
die Leitpfosten entlang des Brühler Fahrradweges nach Schwetzin-
gen vom Straßenbauamt instandgesetzt wurden. Der von Gemein-
derat Reffert (CDU) gewünschte Übergang auf der Mannheimer 
Landstraße in Höhe von Aldi wurde vom Landratsamt abgelehnt, 
da eine erste Verkehrszählung ergab, dass die Fahrbahn selbst in 
der Spitzenstunde lediglich von 11 Fußgängern überquert wurde. 
Dies reiche zur Anlage eines Fußgängerüberweges nicht aus. Auf 
die Anfrage von Gemeinderat Zoepke (FW), ob die Kaufpreise für 
Feuerwehrautos überhöht waren, wurde ihm mitgeteilt, dass man 
hierzu noch auf die Gutachterergebnisse warte.
Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
Wie weit die Bohrung beim Geothermiekraftwerk mittlerwei-
le vorangetrieben wurde, fragte Gemeinderätin Grüning (GLB) 
und erhielt vom anwesenden Geologen Dr. Lotz von der Firma 
GeoEnergy eine ausführliche Antwort, dass die erste Bohrung 
derzeit bis auf 700 Meter vorangetrieben worden sei und bis Mitte/
Ende der kommenden Woche 1600 Meter erreicht sind. Bevor es 
dann mit der Bohrung weitergeht, würden die Stahlrohre eingebaut 
und zementiert. Zum gleichen Thema fragte Gemeinderat Gredel 
(FW) den Vertreter der Firma GeoEnergy, was auf die drei LKWs 
am Bohrplatz geladen wird, die ständig im Einsatz seien. Wie Herr 
Dr. Lotz erläuterte, handelt es sich hier im Wesentlichen um Bohr-
klein, das aus normalem Gestein und Erde besteht und zu einer 
Deponie gefahren wird.
Gemeinderat Hufnagel (SPD) berichtete, dass beim Rohrhofer Som-
merfest der Goggel brunnen von den Kindern auch nach Hinweisen 
an die Eltern als Spielgerät genutzt werde, was er für gefährlich 
halte. Er fragt, ob das zukünftig abgesichert werden kann und bat 
die Verwaltung, zu prüfen, wer bei einem Unfall haftet. Gemein-
derat Triebskorn (GLB) bekräftigte nochmals seine Aussage aus 
der vorangegangenen Gemeinderatssitzung, dass er der Sporthalle, 
nicht jedoch dem kompletten Sportpark Süd zustimme.
Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Ursel Calero bemängelte, dass der Spielplatz in der Ketscher Straße 
in einem sehr schlechtem Zustand sei, und erhielt von Ortsbauamts-
leiter Haas die Mitteilung, dass bei der kommenden Sitzung die 
Spielplatzsituation mitbehandelt wird.
Im Anschluss ging es wieder um das Thema Geothermiekraftwerk. 
So wurde erneut die Kündigung des Pachtvertrages gefordert. Poli-
tiker müssten Schaden von den Bürgerinnen und Bürgern abwen-
den, wurde an Bürgermeister und Gemeinderat appelliert und 
deswegen mit einer Klage vor dem Bundesverfassungsgericht und 
dem Europäischen Gerichtshof gedroht. Bürgermeister Dr. Göck 
wies darauf hin, dass es gelungen sei, bei diesem nachhaltigen 
Projekt der Energiewende das Risiko geringzuhalten. Man werde 
Schaden von der Gemeinde abhalten und habe vieles erreicht: 
das Monitoring-System, das Schäden vermeiden helfe, eine auf 
50 Millionen Euro pro Fall erhöhte Versicherungssumme, einen 
Ombudsmann und zum Schluss sei noch die Beweislastumkehr 
umgesetzt worden.
Thomas Gaisbauer erkundigte sich, wann die Untätigkeitsklage 
beim Regierungspräsidium eingereicht wird und ob die CDU-
Fraktion nur eine Bürgerbefragung oder auch die Kündigung des 

Pachtvertrags möchte. Bürgermeister Dr. Göck antwortete, dass die 
Untätigkeitsklage so bald wie möglich eingereicht werde. Gemein-
derat Till (CDU) erläuterte, dass der Antrag der CDU-Fraktion auf 
deren Homepage sowie bei facebook einzusehen sei. Die Meinung 
der Bevölkerung solle geklärt werden. Anschließend werde die 
CDU-Fraktion überdenken, wie sie zu dem Thema „Kündigung“ 
stehe.
Herr Hüngerle meinte, dass eine Bürgerbefragung vor einigen Jah-
ren sinnvoll gewesen wäre. Jetzt sei es zu spät, hinterfragte er bei 
der CDU den Wert einer Bürgerbefragung. Gemeinderat Till (CDU) 
teilt mit, dass er am 30. Juli genauer hierauf eingehen werde. Die 
CDU-Fraktion habe gelernt, dass die Bürger vor einer Entschei-
dung gefragt werden müssen, und bedauere es, dass die Bürgerbe-
fragung nicht schon 2008 durchgeführt und die Fläche ohne eine 
Bürgerbefragung verpachtet worden sei. Dies solle künftig vermie-
den werden. Das Risiko von Schadensersatzzahlungen solle jedoch 
erst eingegangen werden, wenn die Bürgermeinung klar sei. Herr 
Hüngerle erkundigte sich weiter, an wie viele Bürger inzwischen 
Protokolle über das Beweissicherungsverfahren versendet wurden. 
Bürgermeister Dr. Göck erklärte, dass es nach Information vom 
Ombudsmann einen Softwarefehler bei der beauftragten Firma 
DFI in Viernheim gegeben habe. Die bisher noch nicht versandten 
Protokolle würden in den nächsten Tagen auf den Weg gebracht. 
Wie hoch die Schadens ersatz forderungen von GeoEnergy seien, 
wie die mögliche Wärmeauskopplung organisiert und wie die 
MVV zu der Wärmeauskopplung beim Geothermiekraftwerk stehe, 
wollte Uwe Rötgens wissen. Die Schadensersatzforderungen seien 
von GeoEnergy auf 60 bis 70 Millionen Euro beziffert worden. 
Der Bürgermeister teilte weiter mit, dass die Wärmeauskopplung 
erst nach der „Genehmigung“ der nötigen Zusatzfl äche durch den 
Gemeinderat organisiert werde und auch die MVV werde sicher 
erst nach der Klärung der Randbedingungen über die Abnahme der 
ausgekoppelten Wärme entscheiden.

Bürgermeisteramt Brühl 
Rhein-Neckar-Kreis
Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde 68782 Brühl schreibt nachfolgende Arbeiten auf der 
Grundlage der VOB öffentlich aus:
Bauvorhaben: Umgestaltung Hofplatz
Straßenbauarbeiten
2100 m² Aufbruch
1130 m² Asphaltfahrbahn
1100 m² Betonpfl asterfl äche
555 m Bordsteine
Ausführungszeit: Oktober 2012 – März 2013
Ausgabe der Verdingungsunterlagen: ab Montag, 23.07.2012
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstr. 1. Zi. 206
68782 Brühl
Schutzgebühr Ausgabe 2-fach incl. CD-ROM
mit LV-Daten und Plan EUR 30,-
Postversand zusätzlich EUR 5,-
Die Schutzgebühr ist in bar oder per Verrechnungsscheck, ausge-
stellt auf die Gemeinde Brühl zu entrichten.
Submissionstermin: Mittwoch 22. August 2012, 11.30 Uhr
Rathaus Brühl, Hauptstr. 1
Zimmer 207
Ort: Bürgermeisteramt Brühl
Zimmer 206
Rathaus
Hauptstraße 1
68782 Brühl
Bindefrist: 15.10.2012
Vergabeprüfstelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Heidelberg
gez. Dr. Ralf Göck, Bürgermeister
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Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften  
„Bäumelweg Nord“
Öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat hat am 16.07.2012 in öffentlicher Sitzung 
beschlossen, den Entwurf des Bebauungsplanes sowie die Satzung 
über Örtliche Bauvorschriften „Bäumelweg Nord“ in der Fassung 
vom 16.07.2012 nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und 
die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 
Abs. 2 BauGB zu hören.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus dem 
nachfolgend abgedruckten Lageplan (nicht maßstäblich).
Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 28.03.2011 
beschlossen, den Bebauungsplan „Bäumelweg Nord“ aufzustellen.
Das Planungsziel der Gemeinde ist es, die schon langfristig verfolg-
te Entwicklung im Bereich nordöstlich der Ortslage um einen wei-
teren Bauabschnitt fortzusetzen und die im Flächennutzungsplan 
des Nachbarschaftsverbandes Heidelberg-Mannheim dargestellte 
Wohnbaufl äche „Nördlich des Bäumelweges“ jetzt einer baulichen 
Nutzung zuzuführen. Mit der Entwicklung soll nachfragegerechter 
attraktiver Wohnungsbau zur Eigen- und Weiterentwicklung der 
Gemeinde im Anschluss an den bestehenden Siedlungskörper, 
geschaffen werden. Mit der Planung möchte die Gemeinde Brühl 
das derzeit ackerbaulich genutzte Gebiet „Bäumelweg Nord“, im 
Anschluss an das Gebiet Bäumelweg, im Nordosten der Ortslage 
zu einem Wohngebiet entwickeln und den dortigen Ortsrand an der 
Gemarkungsgrenze zu Schwetzingen neu gestalten. Die geplante 
bauliche Nutzung des Gebietes stellt somit eine folgerichtige Wei-

terentwicklung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung für 
die Gemeinde Brühl dar. Zur Realisierung ist die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes erforderlich.
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit textlichen Festsetzungen, 
der Begründung und dem Umweltbericht sowie die Örtlichen Bau-
vorschriften werden gemäß § 3 Abs. 2 / § 4 a des Baugesetzbuches 
(BauGB) und § 74 Abs. 7 der Landesbauordnung Baden-Württem-
berg in der Zeit

30.07.2012 bis einschließlich 31.08.2012
im Rathaus Brühl, Hauptstraße 1, Ortsbauamt, Zimmer 207, 

während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt.
Der Umweltbericht stellt im Wesentlichen Auswirkungen der Pla-
nung auf die Schutzgüter Klima/Luft, Wasser, Boden, Mensch, 
Pfl anzen und Tiere dar.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Ortsbauamt (Zimmer 206 und 201) 
abgegeben werden.
Nicht fristgerechte Stellungnahmen können gemäß § 4 a Abs. 6 
BauGB bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben.
Ferner weisen wir gemäß § 3 Abs. 2 BauGB darauf hin, dass ein 
Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, 
soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet gel-
tend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Brühl, den 20.07.2012
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister
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Inkrafttreten des Bebauungsplans  
„Merkel – 1. Teiländerung“
sowie der Satzung über örtliche Bauvorschriften jeweils in der 
Fassung vom 29.06.2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Brühl hat in öffentlicher Sitzung 
am 16.07.2012 den oben genannten Bebauungsplan sowie die ört-
lichen Bauvorschriften nach § 74 Landesbauordnung Baden-Würt-
temberg (LBO) für den Bereich des Bebauungsplans jeweils gemäß 
§ 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 4 Gemeindeordnung 
Baden-Württemberg als Satzung beschlossen. Der Geltungsbereich 
des Bebauungsplans in der Fassung vom 29.06.2012 ist im nachfol-
gend abgedruckten Lageplan dargestellt (nicht maßstäblich).
Mit dieser Bekanntmachung treten der o.g. Bebauungsplan (gemäß 
§ 10 Abs. 3 BauGB) sowie die o.g. Satzung über örtliche Bauvor-
schriften (nach § 74 LBO i.V.m. § 10 Abs. 3 BauGB) in Kraft. Der 
Bebauungsplan einschließlich seiner Begründung sowie die örtli-
chen Bauvorschriften können während der üblichen Dienststunden 
(Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, dienstags und 
donnerstags zusätzlich 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr) im Rathaus Brühl, 
Ortsbauamt, Hauptstr. 1, Zi. 203 eingesehen werden. Jedermann 
kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft 
verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren 
Leistung schriftlich beim Entschädigungspfl ichtigen zu beantragen 
ist und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb einer Frist von 
3 Jahren gestellt wird, wird hingewiesen.
Eine nach § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 

der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans sowie nach § 214 Abs. 3 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs werden gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 
- 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. Dies gilt auch, wenn Fehler nach § 214 Abs. 
2a beachtlich sind.
Nach § 4 Abs. 4 GemO Baden-Württemberg gelten der Bebauungs-
plan und die Satzung über die örtlichen Bauvorschriften, sofern 
er/sie unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeordnung ergan-
genen Bestimmungen zustande gekommen ist/sind, ein Jahr nach 
dieser Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn:
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung des Bebauungsplanes/der 
örtlichen Bauvorschriften verletzt worden sind.

2.  der Bürgermeister dem Beschluss gem. § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. Ist eine Verletzung 
nach Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf 
eines Jahr nach der Bekanntmachung des Bebauungsplans/der 
örtlichen Bauvorschriften jedermann diese Verletzung geltend 
machen.

Brühl, den 20.07.2012
Dr. Ralf Göck,
Bürgermeister
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Inkrafttreten des Bebauungsplans
„Hofäcker – 1. Änderung“
sowie der Satzung über örtliche Bauvorschriften jeweils in der 
Fassung vom 02./03.05.2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Brühl hat in öffentlicher Sitzung am 
16.07.2012 den oben genannten Bebauungsplan sowie die örtlichen 
Bauvorschriften nach § 74 Landesbauordnung Baden-Württemberg 
(LBO) für den Bereich des Bebauungsplanes jeweils gemäß § 10 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 4 Gemeindeordnung 
Baden-Württemberg als Satzung beschlossen. Der Geltungsbereich 
des Bebauungsplans in der Fassung vom 02./03.05.2012 ist im 
nachfolgend abgedruckten Lageplan dargestellt (nicht maßstäb-
lich).
Mit dieser Bekanntmachung treten der o.g. Bebauungsplan (gemäß 
§ 10 Abs. 3 BauGB) sowie die o.g. Satzung über örtliche Bauvor-
schriften (nach § 74 LBO i.V.m. § 10 Abs. 3 BauGB) in Kraft. Der 
Bebauungsplan einschließlich seiner Begründung sowie die örtli-
chen Bauvorschriften können während der üblichen Dienststunden 
(Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, dienstags und 
donnerstags zusätzlich 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr) im Rathaus Brühl, 
Ortsbauamt, Hauptstr. 1, Zi. 203 eingesehen werden. Jedermann 
kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft 
verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren 
Leistung schriftlich beim Entschädigungspfl ichtigen zu beantragen 
ist und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb einer Frist von 
3 Jahren gestellt wird, wird hingewiesen.
Eine nach § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 

der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans sowie nach § 214 Abs. 3 BauGB beachtli-
che Mängel des Abwägungsvorgangs werden gemäß § 215 Abs. 
1 Nr. 1 - 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt auch, wenn 
Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.
Nach § 4 Abs. 4 GemO Baden-Württemberg gelten der Bebauungs-
plan und die Satzung über die örtlichen Bauvorschriften, sofern 
er/sie unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeordnung ergan-
genen Bestimmungen zustande gekommen ist/sind, ein Jahr nach 
dieser Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn:
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung des Bebauungsplanes/der 
örtlichen Bauvorschriften verletzt worden sind;

2.  der Bürgermeister dem Beschluss gem. § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. Ist eine Verletzung 
nach Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf 
eines Jahr nach der Bekanntmachung des Bebauungsplans/der 
örtlichen Bauvorschriften jedermann diese Verletzung geltend 
machen.

Brühl, den 20.07.2012
Dr. Ralf Göck,
Bürgermeister
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 21.07.2012 und Sonntag, den 22.07.2012
von 10.00-12.00 Uhr:
ZÄ Ingke Greiner, Schwetzingen, Karlsruher Str. 40, 
Tel. 06202/22666
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 21.07.2012
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger. 11, 
Tel. 06205/4277
So., 22.07.2012
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26, 
Tel. 06202/4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2, 
Tel. 06205/4303
Mo., 23.07.2012
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45, 
Tel. 06202/21808
Di., 24.07.2012
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofanlage 7, 
Tel. 06202/61920
Mi., 25.07.2012
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, 
Tel. 06205/15544
Do., 26.07.2012
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25, 
Tel. 06205/4542
Fr., 27.07.2012
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel. 06202/68900

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Altersjubilare
21.07.  Herr Robert Ganz, Hebelstr. 2  76 Jahre
21.07.  Herr Georg Ackermann, 
 Luftschiffring 26 E  80 Jahre
22.07.  Herr Kurt Faßnacht, 
 Beethovenstr. 8  82 Jahre
22.07.  Herr Robert Geschwill, Adlerstr. 2  75 Jahre
23.07.  Herr Dieter Schwab, Lortzingstr. 5  77 Jahre
23.07.  Frau Eleonore Häfner geb. Baumgart, 
 Karlsruher Str. 38  79 Jahre
23.07.  Frau Maria Paelinck geb. Eberwein, 
 Mannheimer Landstr. 23  89 Jahre
23.07.  Herr Hermann Sponagel, 
 Nibelungenstr. 1 A  76 Jahre
24.07.  Frau Gertrud Uhrig geb. Berlinghof, 
 Wiesensplätz 2  78 Jahre
24.07.  Frau Maria Haas geb. Eckl, 
 Gartenstr. 4  76 Jahre
26.07.  Frau Barbara Mattern geb. Stähle, 
 Ketscher Str. 28  93 Jahre
27.07.  Herr Karl Beck, Mannheimer Str. 19 E  82 Jahre
27.07.  Herr Georg Schamma, 
 Mannheimer Landstr. 23  89 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 

Brühler Aktion 60+ - Win-win-Situation
„Aus der Sozialarbeit nicht mehr wegzudenken“
Fließender Übergang in das neue Schuljahr

Zu ihrem letzten Treffen im Schuljahr begrüßte Bernd Gantner, 
Rektor der Realschule, die Aktion 60+, seine Mitarbeiterin Jac-
queline Manzanet und Ursula Warzel (Schillerschule). Mit seinen 
Kollegen bezeichnete er die Brühler Initiative als „integrierten 
Bestandteil der Erziehung und Bildung. Sie ist aus der Sozialarbeit 
der Schulen nicht mehr wegzudenken. Allein an der MDRS sind 10 
ihrer Mitglieder ständig tätig und unterrichten Woche für Woche 
19 Kinder. Die meisten von ihnen werden im kommenden Jahr ihre 
Betreuung fortsetzen. Es wird einen fl ießenden Übergang geben.“
Die Angesprochenen freuten sich selbstverständlich über diese 
Anerkennung. Sie selbst empfi nden ihre Arbeit als win-win-Situ-
ation. Sie selbst fühlen sich dadurch menschlich bereichert. In 
stiller beharrlicher Arbeit korrigieren sie Rechtschreibschwächen, 
verbessern mit Vorlesen das Sprachverständnis der Kinder, unter 
ihnen viele Migranten, und unterstützen die Lehrer praktisch aller 
Kernfächer. Sie lobten einzelne auffallend intelligente, willige, 
pfl ichtbewusste und „pfl egeleichte“ Schüler, aber auch Eltern, die 
den Kontakt zu den pädagogischen Helfern suchen. Sie teilen aber 
auch die Sorgen der Lehrer um das eine oder andere Kind, das 
„blockiert“ oder häufi g „krank“ ist. Wo sie im Augenblick keinen 
Erfolg spüren, fi nden sie Kraft im Satz von Pfarrer Peter Kruse: 
„Kein Mensch weiß, was er wirklich bewegt.“
Nicht weniger wichtig als die Bestandsaufnahme war der Blick auf 
das kommende Schuljahr. Dittmar Köhler stellte seine Vorüberle-
gungen für eine Website vor. Ziel ist vor allem, neue Mitstreiterin-
nen und Mitstreiter zu gewinnen, um ausscheidende zu ersetzen 
und neue motivierende Aufgaben anzugehen. Helmut Mehrer fasste 

einige wichtige zusammen: die von Rainer Knapp unterrichtete 
BWL-Einheit in Partnerschaft mit der Bäckerei Gothe, das Nano-
Projekt Lothar Pisters zusammen mit ZEISS-Oberkochen, die sehr 
gut aufgenommenen Gespräche von Schiller-Schülern mit Senioren 
von B&O und schließlich das „100-Bücher-Programm“, das am 20. 
September in der Gemeindebücherei starten wird.
Zum Abschluss des Treffens, als Ausdruck des Dankes ihrer Schule 
und zur weiteren Pfl ege der guten Zusammenarbeit luden Bernd 
Gantner und Jacqueline Manzanet die Aktion 60+ zum Grillen ein. 
Eine kleine Feier als Krönung eines Schuljahres! Alle freuten sich 
und dankten dem Rektor, der Sozialarbeiterin und nicht zuletzt der 
Koch-AG, die am Nachmittag die Salate geschnippelt hatte. Man 
wünschte sich noch ein gutes Ende des Schuljahrs und machte sich 
im Geist schon ein wenig mit dem nächsten vertraut, dem fünften 
der Aktion. 
sr

Statt nächtlicher Busverbindungen  
von und nach Brühl:
Ruftaxi komplettiert das ÖPNV-Angebot am späten Abend

Tanja und Jörg Beckschwarte bei der Vertragsunterzeichnung mit 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck (v.l.n.r.)

Mit ihren Unterschriften vereinbarten Tanja und Jörg Beckschwar-
te von der Taxi-Zentrale Brühl, Telefon 7676, und Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck einen abendlichen Ruftaxi-Verkehr von Montag bis 
Donnerstag sowie an Sonn- und Feiertagen. So wird das gute ÖPNV-
Angebot von Mannheim nach Brühl, das werktäglich 65 Verbindun-
gen, am Samstag 34 und am Sonntag 27 Busse von den Quadraten 
aus in die Hufeisengemeinde fahren lässt und das umgekehrt 71 
Verbindungen von Montag bis Freitag, 38 am Samstag und 25 an 
Sonn- und Feiertagen von Brühl nach Mannheim bringt, um zwei 
Verbindungen in der Nacht individuell und bedarfsgerecht erweitert.
Der Vertrag ist die Voraussetzung für einen Antrag der Gemeinde 
beim Regierungspräsidium auf Genehmigung eines solchen Rufta-
xi-Verkehrs in Brühl. Die Brühler Taxi Zentrale ist seit fünf Jahren 
in Brühl tätig, verfügt über drei Taxen und wickelt derzeit schon 
bestimmte Schülertransporte für die Gemeinde ab.
Die Gemeinde reagierte damit auf die Klagen von sieben Fahrgäs-
ten, die auch am Werktag gerne nach 21.30 Uhr nach Mannheim, 
Schwetzingen oder Ketsch sowie zurück fahren würden. Bis zum 
Juni 2012 hatte es solche Nachtbusse gegeben – laut Verkehrs-
verbund seien 0-3 Personen befördert worden. „Wir halten es für 
umweltfreundlicher, den Linienverkehr individuell und bedarfsge-
recht aufrechtzuerhalten anstatt häufi g leere Busse durch unsere 
Straßen rollen zu lassen“, begründet Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
seine Initiative. Die beiden sonntags bis donnerstags fehlenden 
Linien gibt es am Freitag und Samstag mit Bussen, weil man dort 
mehr Abendverkehr erwartet.
Wer ein Ruftaxi braucht, muss es spätestens eine halbe Stunde vor 
Fahrtantritt an eine Bushaltestelle bestellen und dann auch dort 
sein. Das Ruftaxi fährt zweimal pro Nacht von Rheinau Bahnhof 
nach Rohrhof und Brühl, ab Schwetzingen Bahnhof (sowie auch 
von den anderen Bushaltestellen an der Strecke) über Ketsch nach 
Brühl und Rohrhof, jeweils auch in der umgekehrten Fahrtrichtung.
Der Ruftaxi-Verkehr beginnt nach der Genehmigung durch das 
Regierungspräsidium, womit Anfang September zu rechnen ist, so 
dass spätestens ab 1. Oktober dieser neue Ruftaxi-Verkehr einset-
zen kann.
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Sehr geehrte Hundehalter,
auf dem Plan sind sämtliche derzeit installierten Hundetoiletten eingezeichnet. Wir dürfen alle Hundebesitzer bitten, die Hinterlassenschaf-
ten ihrer Tiere zu entfernen. Insbesondere auf innerörtlichen Gehwegen sind die „Tretminen“ immer wieder ein Ärgernis für Passanten 
und Anwohner.
Vielen Dank!
Ihr Bürgermeisteramt Brühl
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Partnerschaft
Wunderbares Wochenende in Weixdorf:
Kontakte und Kerwe - Brauchtum vertieft
Brühler Gemeinderäte und die Brühl - Rohrhofer Kerweborscht 
verbrachten ein wunderbares Wochenende in der Partnergemein-
de Dresden - Weixdorf. Es gab interessante kommunalpolitische 
Gespräche und Besichtigungen, ein Kulturprogramm sowie viel 
Geselligkeit und Gesang.

Nach einem Spaziergang 
durch das inzwischen gut 
belegte Neubaugebiet 
standen am ersten Abend 
Sportplätze und -hallen im 
Mittelpunkt. Ein sichtlich 
stolzer Vereinsvorsitzender 
Andreas Lindemann, der 
vor zwei Jahren seine Zwei-
Feld-Halle präsentiert hatte, 
stellte nun das neue Kunst-
rasenfeld auf dem Sportge-
lände im Dresdner Norden 
„am Rande der Dresdener 
Heide“ vor. Erstaunlich für 
die Gäste aus Brühl war, 
wie stark sich das Land an 
den Baumaßnahmen der 
Weixdorfer Sportgemeinde 
beteiligt. Während Ortsge-
meinde und Verein jeweils 
etwa ein Viertel beisteuerten, fi nanzierten Stadt Dresden und Sport-
bund die andere Hälfte. „Und nachdem nun aufgrund gestiegener 

Ortsvorsteher Gottfried Ecke, Ker-
weborscht Gothe und Bürgermeister 
Dr. Göck beim Anschnitt der „Hufei-
sen-Torte“
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Strom- und Wärmepreise auch die Betriebskostenzuschüsse durch 
die Stadt angehoben wurden“, so Lindemann, könne der Sportbe-
trieb noch expandieren. 

Die Reisegruppe vor der Moritzburg

Die Eigenmittel des Vereins seien aus Vereinskreisen und durch 
einen Sparkassenkredit fi nanziert worden, erläuterte Lindemann.
Zu einem zünftigen Abschluss lud dann der Ortsvorsteher von 
Weixdorf, Gottfried Ecke, in „Köhlers Hütte“ ein. Er stellte die 
Ortschaftsräte von Weixdorf vor und dankte für die Ehre „Owwer-
kerweborscht“ in Brühl sein zu dürfen. Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck stellte die Gemeinderäte vor und dankte für die Einladung. In 
Köhlers Hütte sangen die Brühl-Rohrhofer Kerweborscht unter der 
musikalischen Leitung von Lothar Ertl ihre Stimmungslieder und 
zwischendurch gab es Geschenke für den Ortschaftsrat von Weix-
dorf in Form einer Torte, die der stellv. Kerweborscht-Sprecher 
Wolfram Gothe überreichte.
Der Samstag stand ganz im Zeichen der als „Elbfl orenz“ bezeich-
neten Stadt Dresden: Führungen in der Semper-Oper, der Frauen-
kirche und am Nachmittag auf Schloss Moritzburg waren organi-
siert. Am Abend galt der Dank auch den Freunden vom Fotoclub 
„Refl ex“ mit Christian Scholz, der neuen Vorsitzenden Birgit 
Petrasek und Silvia Haubitz, die viel vorbereitet hatten.
Sie waren sogar auf der Rückfahrt am Sonntag teilweise mit 
dabei und fotografi erten bei dem Abstecher nach Weimar, wo die 
Stadtführung leider ziemlich verregnet war. Mit Plänen für die 
nächste Foto-Ausstellung in Brühl „20 Jahre Partnerschaft Brühl 
-Weixdorf“ im Herbst im Rathaus und herzlichen Abschiedsworten 
trennten sich die Brühler und die Weixdorfer also erst in Weimar.
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Erlebnisreicher Ausfl ug in den Luisenpark
Unsere Schulanfänger standen am Samstag mit Rucksack und 
Badesachen ausgerüstet und voller Vorfreude am Eingang des 
Luisenparks. Endlich war es so weit, der lang ersehnte Tag des 
Ausfl uges war gekommen.
Zu Beginn ging es zum Pfl anzenschauhaus. Dort besuchten wir die 
Schmetterlinge und waren sehr beeindruckt von den wunderschö-
nen farbigen Faltern. Einmalig fanden die Kinder, wenn sich ein 
solcher auf der Hand niederließ. Später begeisterte uns die Arten-
vielfalt der Fische und Reptilien.
Danach bepackten wir den Bollerwagen mit unseren Rucksäcken 
und machten uns auf den Weg zum Ritterspielplatz. Dort kletterten 
wir auf die Türme, hatten viel Spaß beim Rutschen und fühlten uns 
wie echte kleine Ritter.
Allmählich wurden wir sehr hungrig, weshalb wir uns in der Nähe 
vom Wasserspielplatz eine schöne Wiese suchten. Alle hatten 
wir sehr leckere Sachen in unseren Rucksäcken, die wir jetzt mit 
Genuss zum Picknick auspackten. Nachdem unser Hunger gestillt 
war, wollten wir nur noch ins Wasser - Badehosen an und Wasser 
marsch! Mit den Wasserrädern- und Pumpen zu spielen fanden wir 
toll! Die Zeit verging schnell und ruck, zuck mussten wir uns schon 
wieder anziehen.
Als Überraschung gab es für jeden von uns ein Eis. Den Rückweg 
nahmen wir mit der Gondoletta. Die Fahrt hat uns unheimlich viel 
Spaß gemacht. Vor allem die Karpfen mit ihrem großen Maul haben 
uns begeistert.
Müde und zufrieden von den vielen Abenteuern die wir erlebt hat-
ten, nahmen uns die Eltern am Eingang wieder in Empfang.

Schillerschule GHWRS Brühl
Insgesamt haben 43 Schülerinnen und Schüler erfolgreich den 
Hauptschulabschluss bzw. den Werkrealabschluss nach Klasse 10 
an der Schillerschule GHWRS Brühl erreicht.

Es gratuliert ganz herzlich das Kollegium und die Schulleitung.
Hiervon haben 25 Schüler/innen für die 10. Klasse an der Schiller-
schule angemeldet.
Klasse 9 A
Di Dio Fabio
Harre Daniel
Herberger Kevin
Mateo Miguel
Perera Raniel
Spasic Filip
Weigel Philipp
Wunsch Domenic
Yalcin Semih
Fitterer Johanna
Gaa Samantha
Glasenapp Alicia
Gliewe Alicia
Ingraudo Marianna
Kunusch Melanie

Klasse 10 WRS
Anslinger Marco
Breidt Marcel
Kreichgauer Andreas
Lauer Pascal
Ludkowski Steven
Schlang Julien-Maurice
Bleß Katharina
Hennicke Gerrit
Impraim Olivia
Khorshid Lawan
Metternich Nathalie
Stallich Vanessa
Wahl Celina
Die Zeugnisse wurden bei der Abschlussfeier feierlich überreicht.

Klasse 9 B
Blau Joshua
Kistner Lars
Schlang Justin
Trinkmann Marcus
Will Christian
Gref Janine
Hügel Natalie
Murad Narsis Yva
Reinmuth Jennifer
Schrod Jacqueline
Stamp Heidi
Will Stefanie

Schulfremdenprüfung
Dziurski Selina
Maurer Sebastian
Weigel Marc
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Die Kooperation von Sonnenschein Hort und der Brühler 
Kampfkunstabteilung Viet-Tu-Ve ging in die nächste Runde
Nach dem erfolgreichen Trai-
ning der Mütter waren nun wie-
der die Kinder an der Reihe. 
Dafür wurde der Kurs, mit dem 
Ziel gewaltfreie Selbstbehaup-
tung weiterentwickelt.
Spielerisch wurden Situationen 
nachgestellt, wie sie jedes Kind 
schon einmal erlebt hat. Wie 
soll man sich verhalten, wenn 
ich auf dem Schulweg oder auf 
dem Spielplatz belästigt wird? 
Hierzu erklärten die Trainer 
Heiko Jendreck und Holger Jor-
dan den Kindern das Notinsel-
programm und verschiedene 
Selbstbehauptungstechniken für 
solche Situationen. Das Selbst-
bewusstsein der Teilnehmer wurde zunehmend gestärkt.
Die insgesamt 38 Kinder des Sonnenschein Hortes verstanden dies 
schnell und konnten die erlernten Sachen erfolgreich umsetzen. 
Nicht nur Abwehrtraining war auf dem Plan, sondern auch Spiel 
und Spaß und Stimmtraining standen im Vordergrund.
Zum Abschluss gab es noch eine offi zielle Prüfung, bei der die 
Kinder ihr Erlerntes unter Beweis stellen konnten. Dafür wurden 
sie mit einer eigenen Goldmedaille belohnt. 
Der Sonnenschein Hort bedankt sich für die gute Zusammenarbeit.
Tamara Obert
 

Kühlschränke
Brühler Jugendgemeinderat sucht gebrauchte, funktionstüchtige 
Kühlschränke für kleines Geld oder als Geschenk für ihren Bauwa-
gen, Tel. 0174 - 2101212.

Sommeröffnungszeiten Jugendtreff Brühl
Kinder (10-12 Jahre):
Montag bis Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Teens (ab 13 Jahre):
Montag bis Freitag: 16.00 - 20.00 Uhr
Jugendbistro für alle ab 16 Jahren:
Montag bis Donnerstag 20.00 - 22.30 Uhr

Regierungspräsidium Karlsruhe
Zum 1. September 2013 bietet das Regierungspräsidium Karlsruhe
mehrere Ausbildungsplätze in den Ausbildungsberufen
Beamtin/Beamter im mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst 
(Verwaltungswirtin/Verwaltungswirt) und Fachangestellte/Fachan-
gestellter für Bürokommunikation an.

Bewerbungsschluss ist jeweils der 31.08.2012.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei ent-
sprechender Eignung vorrangig berücksichtigt.
Falls Sie sich bewerben möchten, fi nden Sie nähere Informationen
zu unserem Online-Bewerbungsportal auf unserer Homepage unter 
der Adresse www.rp-karlsruhe.de unter der Rubrik „Wir über uns“/
Ausbildungsplätze.
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Claussen (Tel.-Nr. 
0721/926-3677/E-Mail: Ausbildung@rpk.bwl.de) zur Verfügung.
www.rp-karlsruhe.de

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
Einstellung von Auszubildenden für den Beruf Vermessungs-
technikerin/Vermessungstechniker 
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung 
Baden-Württemberg stellt zum 1. September 2013 zwei Auszu-
bildende ein für den Beruf 

Vermessungstechniker/-in
- Fachrichtung Vermessung - 

Die Auszubildenden werden im Rahmen ihrer Ausbildung an das 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis abgeordnet - Ausbildungsort 
ist das Amt für Flurneuordnung in Sinsheim.
Es werden sowohl Bewerberinnen/Bewerber mit Realschul- als 
auch mit Hauptschulabschluss berücksichtigt - vorausgesetzt wer-
den gute Kenntnisse in Mathematik und Deutsch.
Die Ausbildungszeit beträgt grundsätzlich 3 Jahre unabhängig von 
der Vorbildung.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte bis spätestens 
15. Oktober 2012 einreichen beim:
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
- Amt für Flurneuordnung -
Werderstr. 14
74889 Sinsheim
(Lothar Reinhard: Tel. 07261/4065 - 206)

21.07., Samstag, Vorabend vom 16. Sonntag im Jahreskreis
17:00 St. Sebastian Beichte mit Pfarrer Sauer 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
22.07., Sonntag, 16. Sonntag im Jahreskreis 
Jeremias 23,1-6 – Ephesus 2,13-18 – Markus 6,30-34 
10:00 Hl. Schutzengel  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitgestaltet 

vom Kindergarten St. Bernhard Brühl
14:00 Hl. Schutzengel Tauffeier mit Diakon Ralf Rey
23.07., Montag, Hl. Birgitta von Schweden
17:30 Hl. Schutzengel  Gebetstunde mit der Frauengemein-

schaft Brühl
18:00 Anna-Kapelle  Rosenkranz
 Ketsch
24.07., Dienstag, Hl. Christophorus 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
25.07., Mittwoch, Hl. Jakobus
09:00 Hl. Schutzengel  Ökumenischer Schlussgottesdienst der 

Jahnschule mit Pfarrerin Hundhausen-
Hübsch und Pfarrer Sauer

09:00 Ev.-Gem. Zentr.  Ökumenischer Schlussgottesdienst der 
Schiller-Hauptschule mit Pfarrer Maier 
und Gem. Ass. Gehringer

10:00 Schulgelände  Schiller- u. Rohrhofgrundschule mit 
Past.-Ref. Gaß

10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst mit Pfarrer Maier
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10:30 Avendi Ketsch  Wortgottesdienst
mit Gem.-Ref. Gaa-de Mür

10:45 B+O Sen.Heim Wortgottesdienst mit Pfarrer Maier
26.07., Donnerstag, Hl. Joachim und hl. Anna
18:00 St. Michael Rosenkranz
18:30 St. Michael  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer Gemein-

schaftsmesse der Frauengemeinschaft 
Rohrhof

27.07., Freitag
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
28.07., Samstag, Vorabend vom 17. Sonntag im Jahreskreis 
13:00 Ketsch  Wortgottesdienst 

mit Vikar Marcel Brdlik
   Trauung des Brautpaares

Vera Maurer und Julian Sänger
15:00 Hl. Schutzengel Tauffeier mit Diakon Ralf Rey
Keine Vorabendmesse 
29.07., Sonntag, 17. Sonntag im Jahreskreis
2 Könige 4,42-44 – Ephesus 4,1-6 –Johannes 6,1-15
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Allein Erziehende unterstützen sich gegenseitig
Allein erziehende Mütter und allein erziehende Väter sowie 
Wochenend-Papas sind am Freitag, den 20. Juli um 20.00 Uhr in 
das Dreikönigshaus in Schwetzingen, Dreikönigstraße 2, herzlich 
eingeladen.
Bei dem Treff gibt es in einer „ersten Runde“ Gelegenheit ebenso 
betroffene allein Erziehende und deren Themen kennen zu lernen, 
mit eigenen Themen gehört zu werden, sich Tipps zu geben oder 
gemeinsame Unternehmungen mit oder ohne Kinder zu planen. 
Den zweiten Teil des Abends bildet eine gesellige Runde mit 
Knabberzeug und Getränken zum Selbstkostenpreis. In kleineren 
Gruppen oder zu zweit können hier Themen vertieft oder Bekannt-
schaften und Freundschaften geschlossen oder vertieft werden.
Oft wird durch eine Trennung der Freundeskreis auseinanderge-
rissen. Das Umfeld hat sich verändert. Viele Probleme sind ganz 
andere als zuvor. So ist der Bedarf sich auszutauschen groß. Es tut 
gut, mit ebenso Betroffenen im Gespräch zu sein. Man ist nicht das 
fünfte Rad am Wagen und fühlt sich leichter verstanden. Für viele 
Teilnehmende ist dies auch ein Schritt aus der Vereinsamung. Die 
Treffen sind kostenlos und unverbindlich.
Weitere Treffen sind an folgenden Terminen geplant: 21. Sept., 19. 
Okt., 09. Nov., 07. Dez. jeweils um 20 Uhr im Dreikönigshaus. 
Neue allein Erziehende sind jederzeit willkommen. Wer an diesen 
Abenden verhindert ist, dennoch Interesse an den Treffen hat, kann 
sich an Andrea Heckmann, Tel. 06202/74789 oder Matthias Rey,  
Tel. 0621 4967071 wenden.
Kirchenkino zeigt:
„Und wenn wir alle zusammenziehen?“
„Die Ehepaare Jeanne (Jane Fonda) und Albert (Pierre Richard), 
Annie (Geraldine Chaplin) und Jean (Guy Bedos) sowie der Witwer 
Claude (Claude Rich) sind seit einer Ewigkeit befreundet. Mittler-
weile sind sie alt und kämpfen gegen ihre leidenschaftslosen Ehen, 
Vergesslichkeit und Krankheiten. Als die Familie des Witwers 
Claude versucht ihn wegen seiner Demenzerkrankung in ein Pfl e-
geheim zu stecken, nimmt sein Freund Jean ihn bei sich und seiner 
Frau Annie auf. Schließlich beschließen die drei zusammen mit 
Jeanne und Albert eine Wohngemeinschaft in einem Pariser Vor-
ort zu gründen. Als Hilfskraft stellen sie einen jungen Deutschen 
namens Dirk (Daniel Brühl) ein.“ (Quelle: Filmstarts.de)
Ein Film, der es in sich hat, weil er mit manchen Klischees des 
Alters bricht und einen Nerv der Zeit trifft – neue Wege gehen, im 
Hinblick auf das Älterwerden. Ein warmherziger, lustiger und an 
manchen Stellen auch todtrauriger Film, der in jeder Rolle erstklas-
sig besetzt ist – ein Streifen, der sich für alle Generationen eignet!
Unser Gast wird Alexander Grünenwald aus Karlsruhe sein, 
er ist Architekt und Berater seit knapp 20 Jahren im Bereich inno-
vativer Wohnprojekte. Er leitet die Bau Wohnberatung Karlsruhe, 
die es Menschen ermöglicht ihre Wohnideen im Alter zu verwirk-
lichen. Herr Grünenwald wird uns Einblick geben in sein Arbeiten 
und über aktuelle Entwicklungen berichten. Der Film wird als 
Gesprächsgrundlage dienen, um sich mit dem Thema „innovati-

ves und selbstbestimmtes Wohnen im Alter“ zu beschäftigen. Ein 
Thema, das generationenübergreifend ist und am Puls der Zeit liegt.
Kirchenkino, 23. Juli, 18:30 Uhr im »Central« in Ketsch, Eintritt 
5 Euro. 

Meditativer Sommerabend-Tanz
Hierzu möchte die ökumenische Gruppe der Seelsorgeeinheit 
Brühl/Ketsch herzlich einladen. An diesem Abend soll im Freien 
getanzt werden und zwar im Pfarrgarten der katholischen Kirche in 
Ketsch. Beginn um 18.30 Uhr am 25. Juli 2012. Sollte das Wetter 
nicht mitspielen, steht der kleine Saal im Pfarrheim zur Verfügung.
Beschwingt tanzen, erzählen, gemeinsam essen und trinken - so 
lässt sich ein Sommerabend genießen
Alle am „ meditativen Tanzen“ Interessierten - auch aus den umlie-
genden Gemeinden - sind hierzu herzlich eingeladen. Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich.

Sonntag, 22.07.
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten Kleine 

Strolche und Taufen im Gemeindezentrum (Maier) 
- anschließend Dankeschön-Essen für MitarbeiterIn-
nen

Montag, 23.07.
 9:30 Uhr Ökum. Gottesdienst Kindergarten Heiligenhag in 

der Kirche (Hundhausen) 
19:30 Uhr Vortreffen Teilnehmer der Polen-Reise im Gemein-

dezentrum 
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum mit 

anschließendem Beisammensein
Dienstag, 24.07. 
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum (bei schönem 

Wetter, Treffpunkt Steffi -Graf-Park)
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums 
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 

des Gemeindezentrums
20:00 Uhr Hauptausschuss-Sitzung im Gemeindezentrum 
Mittwoch, 25.07.
 9.00 Uhr Ökum. Jahresschlussgottesdienst der Jahnschule in 

der Kath. Schutzengelkirche Brühl (Sauer/Hundhau-
sen)

 9:00 Uhr Ökum. Jahresschlussgottesdienst der Schiller- und 
Rohrhof-Grundschule auf dem Freigelände der 
Schillerschule (Gaß) 

 9:00 Uhr Ökum. Jahresschlussgottesdienst der Schiller-
Hauptschule im Gemeindezentrum (Maier)

10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 
Seniore (Maier)

10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 
(Maier)

14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum 
- Während der Sommerferien treffen sich unsere Gruppen  
und Kreise nur nach Vereinbarung - 
Donnerstag, 26.07. 
18:00 Uhr Nachbarschaftshilfe: „Dankeschön-Fest“ für die 

Mitarbeitenden der NBH im ev. Gemeindezentrum, 
Hockenheimer Straße 3

19:00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
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Freitag, 27.07.
19:30 Uhr Kinogottesdienst-Team im Gemeindezentrum, 

Raum 5
Sonntag, 29.07.
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Pfrin. Esther Kraus)

Bekanntmachung der Evangelischen Kirchengemeinde Brühl
Aufl egung des Haushaltsplanes 2012 und 2013
Beschluss über die Erhebung des Kirchgeldes
Aufl egung der Jahresrechnung 2011
Der Haushaltsplan der Evangelischen Kirchengemeinde für 2012 
und 2013, der Beschluss über die Erhebung des Kirchgeldes sowie 
die Jahresrechnung der Kirchengemeinde für 2011 sind zwei 
Wochen, nämlich vom 30.07.2012 bis einschließlich 10.08.2012 
und zwar in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr zur Einsichtnah-
me der Gemeindeglieder im Evang. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1 
aufgelegt.
Der Evang. Kirchengemeinderat
Spendenaufruf der Evang. Kirchengemeinde Brühl
Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr herzlich bedanken wir uns bei all denen, die uns im letzten 
Jahr in besonderer Weise fi nanziell unterstützt haben. Im Juli 2011 
haben Sie von Ihrer Kirchengemeinde einen Spendenbrief erhalten. 
Für drei Projekte haben wir um Ihre Unterstützung geworben. 
Wir möchten kurz davon berichten, wie Ihre Spenden verwendet 
wurden:
In der Küche des Gemeindezentrums wurden einige notwendige 
Erneuerungen vorgenommen (z.B. Austausch defekter Schubladen 
und eine neue Dunstabzugshaube, die den elektronischen Sicher-
heitsstandards einer Großküche entspricht); fast 9.000 € haben wir 
investiert; durch Spenden waren ca. 7.000 € abgedeckt, den Rest 
haben wir dann einer Rücklage entnommen. Wir bedanken uns bei 
allen SpenderInnen sehr herzlich!
2.300 € sind als Spende für die Gestaltung des Außenbereichs im 
Heiligenhag-Kindergarten eingegangen. Bereits im Gemeindebrief 
an Weihnachten haben wir davon berichtet. Die Kinder und Erzie-
herinnen sagen ein herzliches Dankeschön allen, die dieses Projekt 
unterstützt haben!
Ein Großprojekt war die Anschaffung neuer Stühle für das 
Gemeindezentrum. Über 13.000 € sind durch Spendenbrief, Sup-
pensonntag sowie als sonstige Spenden bei Geburtstagen und 
anderen Anlässen eingegangen. 100 neue Stühle und 10 neue 
Tische konnten angeschafft werden für insgesamt 13.700 €. Wir 
sind überrascht, dass wir dieses Projekt so schnell realisieren 
konnten und laden Sie ein, die neuen Stühle auszuprobieren und in 
Gottesdiensten, Konzerten und Veranstaltungen kräftig zu nutzen. 
Vielen Dank!
Auch in diesem Jahr bitten wir Sie nun um Ihre Unterstützung für 
drei Projekte:
Projekt 1: Erhalt der Gebäude in unserer Kirchengemeinde
Kindergärten, Kirche, Gemeindezentrum und Pfarrhäuser sind 
Gebäude, die die Präsenz unserer Gemeinde im Ortsbild ver-
deutlichen und Identifi kation stiften. In den letzten Jahren haben 
wir viele unserer Gebäude saniert. Diese Maßnahmen waren aus 
energetischen und aus Gründen der Gebäudeerhaltung dringend 
notwendig. Um Schuldendienste zu leisten und Rücklagen zu 
bilden, müssen wir pro Jahr ca. 5.000 € zusätzlich durch Spenden 
aufbringen - die uns zustehende Zuweisung aus Kirchensteuermit-
teln der Landeskirche ist dafür nicht ausreichend. 
Dankbar wären wir Ihnen, wenn Sie uns durch Ihre Spende dabei 
unterstützen könnten, dass wir auch weiterhin unsere Gebäude 
erhalten können. Wir brauchen unsere Gebäude, damit unsere 
Arbeit ein Dach über dem Kopf hat.
Projekt 2: Jubiläumsjahr 2013 - unsere Kirchengemeinde feiert
Das Jahr 2013 wird ein Jubiläumsjahr für unsere Kirchengemeinde. 
Unsere Kirche wird 125 Jahre alt, 100 Jahre sind wir selbstständige 
Kirchengemeinde, seit 40 Jahren gibt es die Frauenrunde, und die 
Nachbarschaftshilfe feiert ihr 20-jähriges Bestehen. Gemeinsam 
wollen wir diese Jubiläen mit vielen Menschen feiern, die sich uns 
verbunden fühlen. Den Festgottesdienst am 07.04.2013 hält Lan-
desbischof Dr. Ulrich Fischer, weitere Veranstaltungen für unter-
schiedliche Alters- und Zielgruppen sind geplant, z.B. ein Gospel-
konzert im Steffi -Graf-Park. Durch einen Sonderetat hoffen wir 

auch, das eine oder andere Glanzlicht setzen zu können. Für diesen 
Sonderetat benötigen wir einen Grundstock in Höhe von 2.500 €.
Projekt 3: Wir wollen, dass Sie uns verstehen - Verbesserung 
der Akustik im Gemeindezentrum
Die akustische Situation im Gemeindezentrum ist oft nicht einfach; 
nicht immer gelingt es uns, für optimale Tonqualität zu sorgen. 
Auch werden wir aufgrund geänderter Funkfrequenzen neue Funk-
empfänger für das Gemeindezentrum anschaffen müssen. Größere 
Investitionen werden auch hier auf uns zukommen. Diese wollen 
wir gerne tätigen. Unser verständliches Ziel ist es, dass die Kom-
munikation im Gemeindezentrum so ist, dass die Besuchenden 
möglichst alles verstehen können - sowohl bei den Gottesdiensten 
als auch bei vielen anderen Veranstaltungen, die im Gemeindezen-
trum stattfi nden. Als Basis für diese Verbesserungen streben wir 
zunächst ca. 6.000 € an.
Schon jetzt sagen wir Ihnen ein herzliches Dankeschön für Ihre 
Unterstützung und wünschen Ihnen schöne Sommertage. Unse-
re wunderbaren Kirchenweine (Ursecco weiß und rosé, leichte 
Weiß- und Rotweine), die höchste Prämierungen auf Bundes- und 
Landesebene erhalten haben, verschönern manch lauen Sommer-
abend. Das Weingut Bähr, von dem wir die Weine beziehen, steht 
auf Platz 38 der DLG-Weingüterliste. Wenn Sie nähere Information 
möchten, wenden Sie sich bitte an Pfarrer Maier. Kirchenweine 
können Sie im Gemeindezentrum und im Ev. Pfarramt in Brühl 
kaufen. Den Erlös der Kirchenweine verwenden wir für Zins- und 
Tilgungsleistungen, die im Rahmen der Kirchenrenovierung zu 
tätigen sind.
Es grüßen Sie im Namen des Kirchengemeinderates sehr herzlich
Andreas Maier, Almut Hundhausen-Hübsch, Gisela Neef, stv. Vor-
sitzende des KGR

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 22. Juli
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Was will Gott mir sagen?
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 24. Juli
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 29. Juli
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Tobias Engelhardt
 Thema: Service – wem dienst du?
 Ev. Gemeindezentrum

Thema: Aktuelles aus der Bundespolitik
Referent: Herr Klaus Bühler, Leiter der Senioren Union Nordba-
den, war über 20 Jahre Mitglied des Bundestages
Ort: Brühl-Rohrhof, Gaststätte Dorfschänke, Rheinauer Str. 44
Zeit: Montag, den 23.7.2012, 17 Uhr
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Organisatorisches zum Ferienprogramm am 31. Juli
Alle Helfer, die dies noch nicht getan haben, werden gebeten sich 
von Klaus Bess, Tel. 73880 oder Gabriele Rösch, Tel. 72800 in die 
Helferliste eintragen zu lassen. Bitte gebt hierbei an ob ihr die Klet-
terer begleiten wollt oder lieber am Boden bleiben wollt.
Da wir in den Kletterwald gehen, hier noch ein paar Tipps für alle 
Teilnehmer:
Während des Kletterns ist ein Steiggurt zu tragen, hierfür ist das 
Tragen von Hosen nötig. 
Gute, feste Schuhe sind ebenso zu empfehlen, wie dem Wetter 
angepasste Kleidung.
Für Snacks und Getränke ist gesorgt. 
Parteiöffentliche Fraktionssitzung zur Sondersitzung
Geothermie
Der SPD-Ortsverein Brühl Rohrhof lädt alle Mitglieder zur par-
teiöffentlichen Fraktionssitzung am Donnerstag, den 26. Juli um 18:30 h 
ins Fraktionszimmer der SPD ins Rathaus ein. Hier soll vor der 
Sondersitzung am 30. Juli nochmals die Gelegenheiten zum Dialog 
und für Nachfragen geschaffen werden. 

Nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl, morgen, 
Samstag, 21. Juli 2012 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Papier sparen, Wälder schützen, Umwelt und Geldbeutel scho-
nen
Unter diesem Motto weist die Grüne Liste Brühl auf die nächste 
Altpapiersammlung hin.
Die Sammlung trägt dazu bei, ausgediente Zeitungen, Illustrierte, 
Kataloge und Kartonagen zur Herstellung von Recyclingpapier zu 
nutzen.
Bücher werden wieder getrennt angenommen, der Erlös dient der 
Unterstützung unserer Partnergemeinde Dourtenga.
Schüler der Schillerschule Brühl werden die Sammlung unter-
stützen, der Erlös wird für die Errichtung einer „Druckwerkstatt“ 
verwendet.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Kunststoffe, Folien, Metalle, 
Tapeten, Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere dabei sind.
Aus Sicherheitsgründen darf das Papier erst ab Samstag nur zur 
angekündigten Zeit angeliefert werden.
Fragen zur Brühler Kommunalpolitik? Die GLB steht an diesem 
Samstag wieder zur Verfügung.

– Anzeigen –

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190

info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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Jahrgang 1936/37
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen sich die Jahr-
gangsangehörigen am Donnerstag, den 26. Juli 2012 um 17 Uhr 
im Clubhaus der „Kleintierzüchter“ in Brühl, Pferchstückerweg 
(Nähe Friedhof).
Bei diesem Zusammentreffen soll auch über das Schülertreffen 
zum „75-Jährigen“ gesprochen werden, das am Freitag, den 
7. September 2012 stattfi nden soll.
Über rege Teilnahme würde man sich sehr freuen.
AK

Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, den 27.07.2012 um 18.00 Uhr in der 
Gaststätte der Kleintierzüchter zu einem gemütlichen Zusammen-
sein.

Trainingszeiten der DLRG-Ortsgruppe Brühl
Das letzte Training der DLRG-Ortsgruppe Brühl im Freibad fi ndet 
am Mittwoch den 25.07.2012 statt.
Nächstes Training beginnt in der neuen Hallenbadsaison. Den 
neuen Termin geben wir rechtzeitig in den lokalen Medien bekannt.
Weitere Infos unter: dlrgbruehl@web.de
Freundliche Grüße das DLRG-Team

Ausfl ug
Der nächste Ausfl ug des Ortsverbandes fi ndet am Samstag, 21. Juli, 
nach Bad Nauheim und Bad Homburg vor der Höhe statt.
Kaffeetrinken im Kurhotel Dolce in Bad Nauheim, dann Möglich-
keit zum Spaziergang im Kurpark.
Im Hofgut Kronenhof in Bad Homburg wird dann der Tag bei musi-
kalischer Unterhaltung ausklingen.
Anmeldungen sind bei der Vorsitzenden Anni Körber, Tel. 
06202/71456, und bei den zuständigen Vorstandsmitgliedern mög-
lich.
Auch Nichtmitglieder sind willkommen.
Abfahrtszeiten des Busses sind:
10.30 Uhr Schwimmbad-Parkplatz Brühl
10.35 Uhr Nibelungenstraße
10.40 Uhr Bushaltestelle Rohrhof
10.50 Uhr Messplatz Brühl
AK

Ausfl ug nach Andernach
Einen schönen Tag verbrachten die Mitglieder und Freunde des 
Hausfrauenvereins Brühl/Rohrhof bei einem gemeinsamen Ganz-
tagesausfl ug nach Andernach am 11. Juli 2012.
Eine kurzweilige Fahrt auf der linksrheinischen Autobahn brachte 
die Reisegruppe in das romantische Mittelrheintal.
Das Mittagessen wurde im Restaurant „Villa am Rhein“ einge-
nommen, was bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern auf gute 
Resonanz stieß.

Nach einem kurzen Verdauungsspaziergang auf der nahe gelegenen 
Rheinpromenade traf sich die Reisegruppe am Erlebniszentrum 
Geysir; hier wurde anhand von Filmanimationen und Nachbildun-
gen (produziert durch die Filmstudios Babelsberg) die Fahrt ins 
Erdinnere simuliert. Außerdem wurde das Prinzip eines Kaltwas-
sergeysirs anschaulich erläutert.
Im Anschluss an diese überaus interessante Führung trafen sich die 
Hausfrauen und -männer zu einer gemeinsamen Dampferfahrt auf 
die Halbinsel Namedyer Werth. Nach kurzem Fußweg wurde der 
aktive Kaltgeysir Andernach erreicht. Dort wurde die Reisegruppe 
Zeuge des majestätischen Ausbruchs, welcher bis über die Baum-
wipfel reicht.
Abschließend brachte das Schiff die Teilnehmer zurück an die 
Rheinanlagen, wo sodann die spannende und lehrreiche Expedition 
endete.
Der nächste Halbtagesausfl ug des Hausfrauenvereins fi ndet am 
05. September 2012 statt. Die Reise geht diesmal nach Ramsen (Eis-
woog). Abfahrt ist ab 13 Uhr an den bekannten Haltestellen.
Anmeldungen nimmt Frau Bruni Adam gerne telefonisch unter Tel. 
06202-75644 entgegen.

26.07. um 18.30 Uhr Gemeinschaftsmesse
Am letzten Mittwochstreff vor den Ferien (25.07.) wird um 14.00 
Uhr zum sommerlichen Nachmittag eingeladen.
ms

Pop- und Gospelchor 4tones Brühl
Hallo Du! 
Bist Du ca. 14 Jahre, oder älter? Hast Du Spaß am Singen und neue 
Leute kennen zu lernen?
Dann bist Du bei uns genau richtig. 
Wir, der Pop- und Gospelchor 4tones, laden Dich ein, bei uns mit-
zusingen.
Wir singen in Gottesdiensten wie beispielsweise an Weihnachten, 
Ostern oder auch am Pfarrfest tragen wir unseren musikalischen 
Teil innerhalb der Pfarrgemeinde bei.
Daneben treten wir auch gerne auf Familienfesten oder Hochzeiten 
auf, zu denen man uns jederzeit anfragen kann.
Im November fi ndet auch in diesem Jahr wieder ein großes Kon-
zert, welches wir gemeinsam mit dem Jugendblasorchester des 
Musikvereins Brühl-Rohrhof veranstalten, statt.
Wenn Du ab dem 14.09.2012 bei uns mit dabei bist, kannst Du hier 
auf jeden Fall schon mit uns singen und die Zuhörer begeistern.
Haben wir Dein Interesse geweckt? Hast Du Lust bekommen?
Komm doch einfach vorbei, wir proben jeden Freitag von 18:00 
-19:30 Uhr im Brühler Pfarrzentrum.
Gerne darfst Du Dich auch per E-Mail unter 4tones@gmx.de mel-
den.
(Achtung, auch wir machen eine kleine Sommerpause um unsere 
Stimmen auszuruhen. In den Schulsommerferien singen wir nicht.)

Cris Cosmo beim Sommerwind Open Air der Brühler Bläser-
akademie
Ein Porträt
Cris wächst in Gondelsheim bei Karlsruhe mit Musik auf. Mit vier-
zehn spielt er das erste Konzert mit seiner damaligen Band NTS 
(Not the same). Zunächst im nahen Karlsruhe, dann auch in ganz 
Europa und den USA sammelt er Erfahrungen mit Straßenmusik.
In Barcelona hört er 1998 zum ersten Mal Manu Chaos Album 
„Clandestino”. Fasziniert von der genialen Einfachheit der Songs, 
deren Sprachvielfalt, aber auch den politischen und interkulturel-
len Inhalten, beschließt er noch im selben Jahr sechs Monate auf 
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Manu Chaos Spuren Südamerika zu bereisen. Er spielt in Bussen 
und Zügen, an Marktplätzen und Straßenecken, in Bars und an 
Stränden. Ein Rausch an Farben, Klängen und Begegnungen. Cris 
lernt schnell Spanisch und Portugiesisch. Weil dem kleinen dunklen 
Typen niemand den „Cris de Alemania“ abnimmt, wird er in Chile 
„un verdadero Cris Cosmo“ genannt. Der „wahrhaftige Kosmopolit 
Cris“ nennt sich nun Cris Cosmo. Zurück in Deutschland verkauft 
sich der zweite deutsche Song mit NTS „Ich und Du“ 50.000-mal 
und wird 2002 für den Newcomer Echo nominiert. Doch das Label 
wird umstrukturiert und NTS löst sich auf. 2004 beginnt Cris das 
Studium an der Popakademie in Mannheim, wo er im kreativen 
Umfeld seinen eigenen Stil entwickeln kann.
Nach dem erfolgreichen Studium erscheint im Juli 2008 das 
Solodebütalbum „Sandkorn“. Es folgen jährlich 150 Konzerte, in 
Deutschland und im Ausland. Bereits ein Jahr nach der Veröffent-
lichung von „Sandkorn“ erscheint 2009 das zweite Album „Musik 
für die Bewegung“ und 2010 die Single „Scheiß auf Facebook“. 
Am 07. September 2012 veröffentlicht Cris Cosmo sein drittes 
Studioalbum „Mund zu Mund“. Mit der Single „Herzschlag“ wird 
Cris Cosmo am 28. September 2012 das Bundesland Hessen beim 
Bundesvision Songcontest in Berlin vertreten.
Das Konzert fi ndet bei jedem Wetter statt. Bei Regenschauern gibts 
es ausreichend Unterstände.
Karten (begrenzt, einfache Sitzgelegenheiten auf Stühlen und Bän-
ken) kosten im Vorverkauf 12 € und an der Abendkasse 15 €. 
Kinderkarten (bis einschließlich 12 Jahre) zu 5 € gibt es gegen 
Vorlage des Ausweises NUR an der Abendkasse. Kinder unter 6 
Jahren haben freien Eintritt. Nummerierte VIP-Sitzplatzkarten auf 
der Terrasse an der Bühne kosten 30 € inklusive Begrüßungssekt, 
feiner Speisekarte und Bedienung am Platz. Vorverkauf über die 
Bücherinsel Brühl (Lindenplatz), das Pferdeland Kollerinsel (bei 
Otterstadt) oder online unter www.Bruehler-Blaeserakademie.de! 
Der Fährbetrieb ist bis 21.00 Uhr verlängert und für Fußgänger im 
Eintritt enthalten.
Programmablauf
Oye Como Va
Tito Tuente, arr. Will Rapp
Schlagwerk sinfonisches Blasorchester der Brühler Bläserakade-
mie (SBO)
Evil ways
Sonny Henry, arr. Paul Lavender
Sinfonisches Blasorchester der Brühler Bläserakademie (SBO)
Reisender
Cris Cosmo
Band und Cris Cosmo
Minha Menina
Cris Cosmo
Tenorsaxophon: Axel Becker, Band und Cris Cosmo
Hijo de la luna
José Maria Cano Andrés, arr. Stef Minnebo
SBO, Band und Julia Rivas
Blue Moon
Richard Rodgers, Lorenz Hart, arr. Warren Barker
SBO, Band und Jeanine du Plessis
Unik
Cris Cosmo
SBO, Band und Cris Cosmo
Something in the water
Brooke Fraser
Band und Julia Rivas
Peace on Earth
Rachelle Ferrell
Band und Jeanine du Plessis
Danzon
Arturo Márquez, trans. Oliver Nickel
Sinfonisches Blasorchester der Brühler Bläserakademie (SBO)
PAUSE
John Williams: Fantasy of Flight
John Williams, arr. Robert W. Smith
Sinfonisches Blasorchester der Brühler Bläserakademie (SBO)
I can see clearly
Johnny Nash
Band und Julia Rivas

I’ve got you under my skin
Cole Porter, arr. Lars Erik Gudim
SBO, Band und Jeanine du Plessis
Wo die Sonne das Meer berührt
Cris Cosmo
SBO, Band und Cris Cosmo
A Night Like This
D. Schreurs, V. Degiorgio, J. van Wieringen, arr. Benny Syburg
SBO, Band und Julia Rivas
Herzschlag
Cris Cosmo
SBO, Band und Cris Cosmo
I wish
Stevie Wonder
SBO, Band und Jeanine du Plessis
Ich bin ich (Wir sind wir)
Peter Plate, Ulf Leo Sommer, arr. Heinz Briegel
SBO, Band und Julia Rivas
Malaguena
Ernesto Lecuona, arr. Sammy Nestico
Sinfonisches Blasorchester der Brühler Bläserakademie (SBO)
Körperkontakt
Cris Cosmo
SBO, Band und Cris Cosmo

Howdy Buffalo‘s
Freitag den 20. Juli Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Montag den 23. Juli 2012 Tanztraining ab 19:30 Uhr
im katholischen Pfarrzentrum.
Nächster Clubabend Freitag den 27. Juli
www.buffalos-bruehl.de
keep it country and so long

Ein Großes Ereignis wirft seine Schatten voraus! -Teil 3 von 8 -
In Deutschland und dem angrenzendem Ausland gibt es mittler-
weile über 540 Square Dance Clubs, die alle einer Vereinigung 
angeschlossen sind, der European Association of American Square 
Dance Clubs e.V., kurz EAASDC. Die EAASDC vergibt zweimal 
im Jahr große Veranstaltungen die sich über drei Tage erstrecken, 
das sogenannten „EAASDC-Jamboree“ (im Frühjahr) und das 
„Fall Round Up“ (im Herbst). Die Clubs bewerben sich um die 
Ausrichtung der Veranstaltung und sind dann für die Durchführung 
verantwortlich.
Auch die Caller und Cuer (Ansager der verschiedenen Tanzarten) 
sind in einer Vereinigung organisiert der European Callers and 
Teachers Association kurz ECTA genannt.
Jeder Verein organisiert immer wieder (meist im Herbst) Kurse für 
Anfänger. In diesem Kurs werden die benötigten Figuren erlernt. 
Diese erlernten Figuren sind überall gleich und somit kann in jedem 
Club auf der ganzen Welt miteinander getanzt werden.
Square-Tänzer der unterschiedlichsten Clubs besuchen sich gegen-
seitig. Bei dieser Tanzart gibt es keine Wettbewerbe, der Spaß am 
gemeinsamen Hobby und der Kontakte zu anderen Tänzern steht 
an erster Stelle.
Zurzeit stecken wir tief in den Vorbereitungen des „Fall Round 
Up“ vom 31.08. – 02.09.2012, damit diese Veranstaltung ein 
Erlebnis für alle Tänzer und Zuschauer wird. Für Zuschauer ist 
der Eintritt frei! Für alle Interessierten haben wir eigens dafür eine 
Homepage eingerichtet. 
Alle Infos unter www.FRU2012.de oder auf unserer Homepage.
Lesen Sie nächste Woche: Was ist Square Dance?
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Clubabend Square Dance:
Donnerstag, den 26.07.2012 
von 20.00 bis 22.00 Uhr mit Natascha Budsky
Donnerstag, den 02.08.2012 
von 20.00 bis 22.00 Uhr 
im Sportcenter Brühl, Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage
Clubabend Clogging:
Sonntag, den 22.07.2012 von 17.30 bis 21 Uhr
Sonntag, den 29.07.2012 von 17.30 bis 21 Uhr
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl
Wer sich für Square Dance oder Clogging interessiert ist herzlich 
eingeladen uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Infor-
mationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch bei Rolf und 
Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

BKV-Wildwasserwoche an der Durance
Vom Samstag, den 28.07.2012 bis Samstag, den 04.08.2012, fi n-
det im Rahmen der BKV-Wildwasserwoche eine Wildwasserfahrt 
auf der Durance in Frankreich statt (Anmeldung ab 17.03.2012). 
Interessierte melden sich bei Christoph Straub, Tel. 07732/80 20 
92. Eine Verlängerung dieser BKV-Wildwasserwoche fi ndet für 
WSV-Mitglieder vom Sonntag, den 05.08.2012 bis Samstag, den 
11.08.2012, unter Leitung von Achim Christ statt. Alle Kontaktda-
ten können dem Terminplan 2012 entnommen werden.

Saison 2012/2013
Männliche C-Jugend der SG Brühl/Ketsch

C-Jugend der SG Brühl/Ketsch
Auf dem Mannschaftsfoto oben von links: Trainer Rainer Pister, 
Rick Pister, Jeremy Hilsenbeck, Timo Holzer, Alexander Ertl, Nico 
Rößler, Marc Schwab, Lars Jakob und Trainer Tobias Adler.
Vorne von links: Marcel Kornmann, Marius Kornmüller, Mario 
Müller, Timo Girrbach, Rouven Gerischer, Lukas Flock und Dennis 
Kilger
Mit einem Überhang an Spielern des jüngeren Jahrgangs geht die 
neue C-Jugend der SG Brühl/Ketsch an den Start in der Kreis-
liga. Die beiden Trainer, Rainer Pister und Tobias Adler, haben 
sich bewusst für diese Klasse entschieden um möglichst bald zu 
Erfolgserlebnissen zu kommen. Viel Wert wird schon jetzt in den 

Trainingseinheiten auf Ballsicherheit und Entscheidungsschnellig-
keit gelegt. Im Vordergrund steht die spielerische Weiterentwick-
lung aller mit dem Ziel spätestens ab der Rückrunde mit einer 
harmonischen Spielweise im Mannschaftsverband zu begeistern.
Im Moment ist die Position des Torhüters noch nicht besetzt. 
Die Trainer freuen sich über jeden Spieler, der sich der Mannschaft 
anschließen möchte - auch wenn er bisher noch nichts mit Handball 
zu tun hatte.
Angesprochen sind Jungs aus den Jahrgängen 1998 und 1999. Die 
Trainingszeiten sind dienstags von 17 bis 18.30 h in der Neurotthal-
le in Ketsch und donnerstags von 17 bis 18.30 h in der Sporthalle 
der Marion-Dönhoff-Realschule in Brühl (BZ-Halle). Vorab-Info 
bei Rainer Pister, Telefon 06202/61842.
ako

Handballcamp startet am 2. September 
Jetzt anmelden und die letzten Plätze sichern
In der Zeit vom 2. bis zum 7. September (täglich von 10.00 bis 
16.00 Uhr) fi ndet das traditionelle Handballcamp des TV Brühl auf 
der Anlage des TVB, für Kinder von 6 – 10 Jahren, statt.
Was macht das Camp so interessant? Weil immer was „los“ ist und 
nie Langeweile aufkommt. Da gibt es u.a.:
Handballunterricht und weitere sportliche Aktivitäten,
jeden Tag ein tolles Mittagessen,
einen Ausfl ug, mehr wird noch nicht verraten
und gebastelt wird auch noch.
Was kostet das Ganze?
€ 50,- für Clubmitglieder und
€ 60,- für Nichtmitglieder.
Neugierig geworden?
Dann sofort anmelden bei Jugendleiter Norbert Siebenlist, Tel. 
72007, Hinter dem Dorf 4 in Brühl.
ako

Abt. Turnen
Familientag beim TVB

Am sonntäglichen Morgen war es Regen der bei allen Verantwortli-
chen in der Organisation aber auch bei den Gästen für einige Unsi-
cherheiten sorgte. Aber noch zur richtigen Zeit war der Himmel 
über Brühl wieder wolkenlos der dann die Veranstaltung über den 
Tag begleiten sollte. Somit waren die Voraussetzungen geschaffen 
einen aktiven Sonntag mit der gesamten Familie beim Turnverein 
verbringen zu können.
Mit der Abnahme des Kinderturnabzeichens die an zehn Turnsta-
tionen durchgeführt wurde ging es los. Über 150 Mädchen und 
Buben haben die Möglichkeit wahrgenommen Punkte an den ver-
schiedenen Stationen zu sammeln, ehe mit Stolz die Urkunde und 
Medaille überreicht wurde. Neben turnerischen Übungen war auch 
Geschicklichkeit in der Vorgabe an den Stationen zu meistern.
Eine ritterliche Hüpfburg, Beach-Volleyball, Boule und Ballspiele 
standen über den Nachmittag im Mittelpunkt aller Teilnehmer. Auf 
dem herrlichem Gelände des Vereins begann ein buntes Treiben, 
das im Einklang mit der Idee für die Veranstaltung stand. Eine 
junge Turnerin vermisste allerdings eine Prinzessin an der ritter-
lichen Hüpfburg. Erst der Hinweis das sich diese im Turm der 
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Hüpfburg befände, hat ein glückliches Lächeln hervorgerufen und 
ein zufriedenes Kind konnte seine Aktivitäten fortführen.
Die Jüngsten der Turnabteilung, die Mutter-Vater-und-Kindgruppe,  
zeigten den vielen Besuchern einen kurzen Einblick der elemen-
taren Übungen die in den wöchentlichen Turnstunden gelehrt 
werden, ehe sich die Gruppe unter großem Applaus mit Sing- und 
Tanzspielen verabschiedete.
Ein Feuerwerk bei den Vorführungen am Bodenturnen, kombiniert 
mit artistischen Elementen zeigten Gruppen der Leistungsturne-
rinnen, Die Turnerinnen beider Gruppen zeigten ein hohes turne-
risches Niveau das den Funken der Begeisterung auf die Gäste 
überspringen ließ.
Natürlich war für eine rundum gute Verpfl egung durch viele Hel-
ferinnen und Helfern des Vereines gesorgt, die den aktiven Famili-
entag entsprechend abgerundet hat. So klang eine gelungene Ver-
anstaltung des 100 Jahre alten Turnvereins aus, bei der das Motto 
des Vereinsjubiläums ein Verein traditionell, modern und attraktiv 
erneut unterstrichen wurde.
Walter Beck
 

Bambini des FV Brühl mit Spaß am Spiel

V.l.n.r. unten: Marius Pirron, Louis Masuch, Ben Hellkötter, Etienne 
Hilger, Atalay Özbay, Marko Cupic, Erik Himmes
Mitte v.l.n.r.:  Maxim Filusch, Daniel Schubert, Laurin May, Jonas 
Rehbein, Florian Jakupi, Max Stiegel
Oben v.l.n.r.: André May, Konstantin Unger, Hans Masuch
Da es unseren Bambini sichtlich Freude bereitet, Turniere zu 
spielen, fuhren die Jungs - und ihre Fans -  am 10. Juni zur TSG 
Eintracht Plankstadt, wo drei Spiele auf dem Plan standen. Diesmal 
war alles dabei, ein Sieg (4:1 geg. Wieblingen), ein Unentschieden 
(1:1 geg. Schwetzingen) und eine Niederlage (1:3 geg. Plankstadt).
Weiter ging es am letzten Wochenende zur DJK Neckarhausen, 
wo wir mit 2 Mannschaften gemeldet waren. Hier konnten unsere 
Jungs in insgesamt sechs Spielen 4 Siege (3:1 geg. Ladenburg 2, 
2:0 geg. Handschuhsheim 1 , 2:0 geg. Handschuhsheim 2, 7:1 geg. 
Neckarhausen) 1 Unentschieden (0:0 geg. FV 03 Ladenburg) und 
eine knappe Niederlage (3:4 geg. Ladenburg 1) erspielen. Bei die-
sem Turnier gab es in der Pause Spielstationen, bei denen die Bam-
bini und auch ihre Geschwisterkinder ihre Geschicklichkeit beim 
Dosenwerfen, Kartoffellauf, Frisbee und Torschuss testen konnten. 
Nach einem kurzweiligen Turnier fuhren unsere Jungs geschmückt 
mit Medaillen nach Hause.
Ein besonderer Dank geht diesmal an „unseren“ Konstantin Unger, 
der uns nicht nur beim Training unterstützt, sondern sogar am 
Vortag seiner schulischen Abschlussprüfung „seine“ Bambini zum 
Turnier begleitete. Danke für Deinen Einsatz, Konstantin!

FV Brühl in Testspielphase
Nach dem Trainingsbeginn und der Mannschaftsvorstellung befi n-
det sich der FV Brühl jetzt in der Testspielphase. Die erste Begeg-
nung ging gegen die U19 des SV Waldhof mit 4:2 verloren. Am 
Donnerstag, 19. Juli, stand für die Landesliga-Elf von Trainer 
Bernd Oßwald beim FC Rot der nächste Test auf dem Spielplan. 
Bereits am Samstag geht es weiter. Beide aktiven Mannschaften 
des FVB fahren um 14 Uhr mit dem Bus nach Flehingen um dort 
gegen den FC die schon traditionellen Vorbereitungsspiele zu 
absolvieren. Am Dienstag, 24. Juli, gastiert der FVB 1 dann um 
19.00 Uhr beim Kreisligisten SpVgg Wallstadt. 
vm

FV Brühl eröffnet neue Saison mit Stadionfest
Schon traditionell eröffnete der FV Brühl die neue Fußballsaison 
mit einem Stadionfest. Die vielen Helfer sorgten auch dieses Jahr 
wieder für eine gelungene Veranstaltung. Trotz des erneut schlech-
ten Wetters, ließen sich die zahlreichen Besucher den Spaß nicht 
verderben. Auch teilweise heftige Regenschauer konnten, speziell 
den kleinen Fußballern, beim DFB & McDonald´s Schnupperab-
zeichen die Freude nicht nehmen, sie waren mit Begeisterung bei 
der Sache und zeigten ihr Können. Von der Jugendabteilung bis 
zu den aktiven Mannschaften im Erwachsenenbereich wurden alle 
Teams von Claudio Glässer in seiner gewohnt humorvollen Art 
vorgestellt.
Lediglich zwei Abgänge hat die Landesliga-Elf von Trainer Bernd 
Oßwald zu verzeichnen. Karim Hammami wechselt zum SV Rohr-
hof und Erdal Öksüz schnürt in Zukunft für die Spvgg Ketsch die 
Fußballschuhe. Bei den Neuverpfl ichtungen blieben die Verant-
wortlichen des FV Brühl ihrer Linie treu und setzen hauptsächlich 
auf die eigene Jugend. Der einzige externe Neuzugang ist beim 
FVB kein Unbekannter, Kai Rohr fand den Weg vom SC Käfertal 
zurück nach Brühl. Aus der A-Jugend stoßen sieben Spieler zum 
Kader der 1. Mannschaft. Julien Tohn soll im Tor eine Alternative 
zu Routinier Stefan Knebel werden. Matthias Heuberger und Lucas 
Jahn bieten sich für die Abwehr an. Emre Güc und Kevin Medina 
Lopez wollen den Trainer im Mittelfeld von ihrem Können über-
zeugen. Jens Korpis und Mustafa Güder sollen in der neuen Saison 
für den FV Brühl auf Torejagd gehen.
Auch die zweite Mannschaft ist in der neuen Spielzeit breiter auf-
gestellt. Den drei Abgängen Stefano Parisi (SV Rohrhof), Andreas 
Mädel (FC Unteröwisheim) und Jochen Metz (Spvgg Ketsch), 
stehen sieben Neuzugänge gegenüber. Roberto Cejas Lopez (SC 
Käfertal), Pascal Frumusa (eigene Jugend), Steffen Gans (SC Gai-
berg), Achim Hildebrand (inaktiv), Andy Ludewig (FSV Oggers-
heim), Matthias Müller (Germania Friedrichsfeld 2) und Fabian 
Weiß (A-Jugend MFC Lindenhof) sollen den Kader von Trainer 
Steffen Hoffmann verstärken.
vm

Viet Tu Ve
Heros wanted!
Die Brühler Kampfkunstabteilung Viet Tu Ve veranstaltet die 
erste offi zielle Martial Arts-Challenge. Nach einem aufregenden 
Selbstverteidigungslehrgang und Fitnesstraining, erwartet euch 
eine spektakuläre Show. Zudem könnt ihr euer erlerntes Wissen am 
Abend bei einer noch nie dagewesenen Challenge* unter Beweis 
stellen. Dabei gibt es auch tolle Preise zu gewinnen!
Wenn Ihr Lust und Zeit habt und zwischen 12 und 16 Jahre alt seid, 
dann meldet Euch bis spätestens 04.08.2012 unter Dennis.drinda@
viettuve.de mit vollem Namen, E-Mail-Adresse und Telefonnum-
mer an. Solltest Du vorab Fragen haben, so könnt Ihr mich auch 
direkt ansprechen. Ich bin Dennis Drinda und Ihr erreicht mich 
unter 0176/3287204. Ich freu mich schon auf Euch.
Teilnahmegebühr: keine
Datum: 08. September 2012
Ort: Kampfkunstraum der Schillerschule Brühl 
(Seiteneingang, 2. Tür rechts)
Uhrzeit: 14-18 Uhr SV-Lehrgang --> 19:00 Uhr 
StreetFighter-Challenge.
Für Essen und Getränke ist gesorgt!
*Selbstverständlich werden die erlernten Techniken auf der Play-
station angewendet, wir wollen Euch ja noch im Training sehen ;-)
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Podestplätze bei den Kreismeisterschaften der Schüler im 
Mehrkampf
Am Sonntag, 1. Juli fanden in Mannheim-Schönau die Mehrkampf-
meisterschaften des Rhein-Neckar-Kreises für die Schülerklassen 
statt. Bei regnerischen Bedingungen wurden einige Podestplätze 
von den Brühler und Rohrhofer Athleten erkämpft. Einen, im 
wahrsten Sinne des Wortes, unglücklichen Start erwischte Laura 
Hendricks, W12, als sie über die 75m-Distanz auf der nassen Bahn 
stürzte und in 14,21s das Ziel erreichte. Mit neuer Bestleistung von 
30m im Ballwurf, 1,28m im Hochsprung und 4,16m im Weitsprung, 
erreichte sie am Ende die Plätze 7 und 14 im Drei- bzw. Vierkampf. 
Mathias Werwie feierte in der Altersklasse M12 gleich zwei Vize-
meisterschaften. Mit seinen Leistungen von 36m im Ballwurf, 
10,7s über 75m und 4,40m im Weitsprung sowie tollen 1,32m im 
Hochsprung belegte er sowohl im Drei- als auch Vierkampf jeweils 
den 2. Platz. Lars Jakob, M13, erreichte mit 44m im Ballwerfen, 
11,39s über 75m und 4,17m im Weitsprung Rang 12 im Dreikampf. 
Im Vierkampf konnte er sich mit übersprungenen 1,44m noch auf 
Platz 6 verbessern. Zwei weitere Podestplätze konnte Vivien Still-
ger in Altersklasse W10 erzielen. 3,61m im Weitsprung, 8,39s über 
50m, 21m im Wurf bedeuteten im Dreikampf sowie im Vierkampf 
mit übersprungenen 1,08m den 3. Platz. Die ein Jahr ältere Julia 
Gruber erreichte mit ihren Leistungen (3,37m; 8,88s; 21,5; 1,00m) 
im Drei- und Vierkampf die Ränge 18 und 16. Milena Klee sprang 
2,95m, lief die 50m in 9,71s und warf 15m weit.
In der Schülerklasse der M10 waren gleich vier Athleten aus der 
Brühl-Rohrhofer Trainingsgruppe im Dreikampf am Start. Paul 
Niklas erreichte mit 25m im Wurf, 8,42s über 50m und 3,28m im 
Weitsprung Rang 15. Jonas und Simon Schwenker erzielten in ihren 
Dreikämpfen 716 bzw. 608 Punkte und Kornel Ockert 695 Punkte.
Weitere Podestränge konnten in den Mannschaftwertungen erzielt 
werden:
Die Jungenmannschaft der Altersklasse U14 belegte mit Lars Jakob 
und Mathias Werwie im Dreikampf Rang 3 und im Vierkampf den 
2. Platz. Laura Hendricks konnte mit der U14-Mädchenmannschaft 
den Kreismeistertitel (Vierkampf) und die Vizemeisterschaft (Drei-
kampf) feiern. Julia Gruber und Vivien Stillger erreichten mit dem 
U12-Team sowohl im Drei- als auch Vierkampf den 3. Rang.
Albert Czisch Baden-Württembergischer Meister und
Deutscher Vize-Meister
Der „Altmeister“ kann es noch, so kann man die Erfolge von Albert 
Czisch (SVR) in der Seniorenklasse M55 umschreiben.
Im Kugelstoßen sicherte er sich vor ein paar Wochen mit guten 
14,03m die Baden-Württembergische Meisterschaft. Er hatte 2,50m 
Vorsprung vor dem Vize-Meister.
Mit starken 14,55m im Kugelstoßen errang er bei den Deutschen 
Seniorenmeisterschaften die Vize-Meisterschaft. Hier fehlten ihm 
ganze 3 cm zum Titel. Schade, denn die bessere Serie hatte ein-
deutig Albert.
Seiner Serie mit 14,49m – 14,55m – 14,33m – 14,31m stand beim 
Deutschen Meister nur die zwei Weiten 14,58m und 13,78m ent-
gegen.
Wir gratulieren unserem Albert zu diesen tollen Ergebnissen.
Sp

Fußball
Meisterschaftsfeier am 22.07.2012 und Mannschaftsvorstellung 
2012/2013
Am 22.07.2012 fi ndet auf dem Gelände des SV Rohrhof 1921 e.V. 
in der Gartenstraße 45 eine Mannschaftenvorstellung für die Saison 
2012/2013 statt, die im Anschluss in eine kleine Meisterschaftsfeier 
mündet.

Los geht es um 10.00 Uhr mit einem Aufwärmtraining der aktiven 
Mannschaften des SVR. Gegen 10.30 Uhr werden die Damenman-
schaft, die 2. Herrenmannschaft und die 1. Herrenmannschaft für 
die neue Spielsaion vorgestellt.
Im Anschluss daran (ca. 11.00 Uhr) wird die Meisterschaft der ers-
ten Herrenmannschaft in der Saison 2011/2012, die einen Aufstieg 
von der Kreisklasse A in die Kreisliga mit sich zieht, in Form eines 
Stehempfanges (mit Sekt und erweitertem Frühstück) formell 
gefeiert. Mitglieder, Freunde und Gönner des Sportvereins wie 
auch die Presse sind zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen 
und willkommen. Spieler und Verantwortliche freuen sich über 
Ihren Besuch.

Martin-Hufnagel-Turnier vom 26.07.2012 bis 28.07.2012
Das 25. Martin-Hufnagel-Gedächtnisturnier für aktive Fuß-
ballmannschaften richtet
der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. in der Zeit von Donnerstag, 
den 26.07.2012 bis Samstag, den 28.07.2012 auf der Anlage in der 
Gartenstraße 45 aus. Dabei streiten sich acht Mannschaften aus der 
näheren Umgebung um den Turniersieg und nutzen dieses Turnier 
zur Vorbereitung auf die Ende August beginnenden Verbandsrun-
denspiele. Im Einzelnen sind dies die Mannschaften von SC 08 
Reilingen, TSG/Eintracht Plankstadt, VfL Hockenheim, SV 98/07 
Seckenheim, SC Rot-Weiß Rheinau, FC Badenia Hirschacker, SV 
Rohrhof I und II. In diesem Jahr wird erstmals ein Spielplan mit 
K.-o.-Runde gewählt. Die vier Sieger der vier Erstrundenspiele 
ziehen am Samstag ab 14.00 Uhr in die beiden Halbfi nalspiele 
ein, während die beiden Endspiele um die Plätze ab 16.30 Uhr 
stattfi nden.
Spielplan Erstrunde (K.-o.-System):
Donnerstag, 26.07.2012
18.00 Uhr Spiel 1: SV Rohrhof I – TSG/Eintracht Plankstadt
19.30 Uhr Spiel 2: SV 98/07 Seckenheim – SC Rot-Weiß Rheinau
Freitag, 27.07.2012
18.00 Uhr Spiel 3: SV Rohrhof II – SC 08 Reilingen
19.30 Uhr Spiel 4: VfL Hockenheim – FC Badenia Hirschacker
Der SVR sorgt sich um das leibliche Wohl der Besucher und freut 
sich über Ihren Besuch.
T.K.
Testspiele des SVR
Mittwoch, 01.08.2012 
19.00 Uhr SV Rohrhof I - TDSV Mutterstadt
Mittwoch, 15.08.2012 
19.30 Uhr SV Rohrhof I - FC Friedrichsfeld
Samstag, 21.07.2012 
17.00 Uhr SV Rohrhof II - RW Hockenheim
Sonntag, 29.07.2012 
13.00 Uhr SV Rohrhof II - TUS Einheit Weinheim
Sonntag, 19.08.2012 
13.00 Uhr SV Rohrhof II - SC Käfertal

Rückblick Saison 2011/2012 und Ausblick 2012/2013
1 . Mannschaft

In der zurückliegenden Saison 2011/2012 konnte die erste Mann-
schaft nach mehrmaligen erfolglosen Anläufen in den letzten 4 
Jahren, mit großem Abstand und Punktevorsprung, Meister der 
Kreisklasse A1, Mannheim werden.
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Eine homogene Mannschaft, die von Spieltag zu Spieltag sich 
immer besser fand, spielerisch, kämpferisch und läuferisch immer 
mehr zu einer Einheit wurde, sodass am Ende der Runde, die 
verdiente Meisterschaft in der Kreisklasse A zu Buche stand. 
Dazu ein erfolgsorientierter Trainer, der mit viel Engagement und 
Leidenschaft die Mannschaft nach vorne trieb und in schwierigen 
Spielen und Momenten von der Linie aus, eine klare, korrekte und 
disziplinierte Linie vorgab. Auch durch Verletzungen und Sperren 
einiger Spieler während der Runde ließ er sich nicht abschrecken 
und wechselte sich beim Verbandsspiel gegen TSV Neckarau sogar 
noch selbst ein und erzielte in der zweiten Halbzeit noch zwei 
wunderschöne Tore. Deshalb gebührt der gesamten Mannschaft 
und dem Trainergespann Musie Sium mit Co-Trainer Mike Moxley 
ein großes Gesamtlob.
Mit sage und schreibe 66 Punkten und 90:43 Toren belegte die 
Mannschaft den 1. Platz in der Kreisklasse A1 Mannheim.
Hervorzuheben sind zwei Torjäger, die mit 24 Toren (Thorsten 
Kotelmann) und 21 Toren (Daniele Parisi) die meisten Tore in der 
Kreisklasse A schossen.
Da der Kunstrasenplatz gerade zur Spielrunde 2011/2012 fertigge-
stellt wurde, war es ein gutes Omen, die Mannschaft auf diesem 
neu fertiggestellten und schönen Kunstrasenplatz spielen zu lassen.
Die Mannschaft dankte es allen Verantwortlichen des Vereins und 
der Gemeinde und holte postwendend die Meisterschaft auf den 
Rohrhof.
Nachdem der Trainer auch für die kommende Spielrunde 2012/2013 
seine Zusage gab, wurden auch mit den Spielern Gespräche geführt. 
Alle Spieler sagten für die kommende Spielrunde zu, sodass 
der SVR mit einer eingespielten Mannschaft in die neue Saison 
2012/2013 in die Kreisliga starten kann. Nach vorsichtigen Aussa-
gen und Informationen von Trainer Musie Sium, will er mit seinem 
Team eine gute Runde spielen und will sich nach vorsichtigen 
Aussagen auf einem einstelligen Tabellenplatz mit der Mannschaft 
zum Ende der Runde sehen.

„Ein Tag auf dem Tennisplatz” am Freitag, 3. August 2012
(Ferienprogramm der Gemeinde Brühl)
Die Clubmitglieder des TC Brühl werden gebeten, sich bis spätes-
tens Freitag, 27. Juli 2012, in die aushängende Liste am Info-Brett 
einzutragen, damit die Organisatorin rechtzeitig einen Überblick 
bekommt, wie viele Helfer/innen am Kinderferientag zur Verfü-
gung stehen.
Rosemie Weber, Tel. 70111
E-Mail: rosemie.weber@gmx.de

Medenspiele
14.07.2012 
1. Bezirksklasse
Junioren U14 - TTC Waldhaus Altlußheim  1:5 
Adrian Bundschuh holte den Ehrenpunkt für Brühl 7:5, 6:4.
Die Mannschaft hat den 5. Tabellenplatz erreicht.
2. Bezirksklasse 
Herren 50 - TSG DJK Neckarhausen/TC GW 1974 Edingen 0:9 
Leider war auch dieses Mal die gegnerische Mannschaft zu stark. 
15.07.2012
2. Kreisliga 
Damen - TSV 1949 Pfaffengrund  7:2 
Trotz ständiger Regenpausen und Spielunterbrechungen konnten 
die Brühler Damen alle Einzel gewinnen. Es punkteten Jutta Doll 
6:0, 6:1, Sabine Plasczyk 6:2, 3:6, 1:0 (10:7), Catrin Friedrich 6:3, 
6:4, Kathrin Reißfelder 6:0, 6:1, Yvonne Böhm 4:6, 6:1, 1:0 (10:7) 
und Mareen Müller 5:7, 6:3, 1:0 (10:7).
Die Doppel wurden aufgrund von Gewitter abgebrochen.
2. Bezirksklasse 
Herren - TSG 1889 HD-Rohrbach  2:7 
Stefan Böhm 6:2, 6:1 und Toni Postleb 6:2, 6:2 holten einen Punkt 
für Brühl.
jd

Hallo Tennisfans,
in diesem Jahr bieten wir wieder ein Sommertenniscamp I an.
Vom 30.07.-02.08.2012 werden Kinder und Jugendliche sowie 
auch Nichtmitglieder von autorisierten Trainern der Tennisschule 
Petr Cejka (Dipl.-Tennislehrer) betreut und ausgebildet.
Programm:
Tennistraining
vormittags von 10.00-12.00 Uhr
nachmittags von 13.00-15.00 Uhr
Mittagspause von 12.00-13.00 Uhr
(Verpfl egung durch unseren Wirt Tomas, der für ein tolles Essen 
sorgen wird)
Teilnehmen kann jedes Mitglied des TC Brühl, Nichtmitglieder sind 
auch willkommen! Die Kinder werden in Gruppen unterrichtet.
Kosten: 120 € pro Kind
Anmeldungen und Zahlungen bitte an Petr Cejka bis zum 29.7.2012.
Anmeldung verpfl ichtet zur Zahlung! Bei Nichtteilnahme keine 
Rückzahlung möglich!


Anmeldung für Sommertenniscamp I

Vorname: ...........................................................................................

Name: ...............................................................................................

Telefon: .............................Handy: ...................................................

E-Mail: ..................................................

...........................................................................................................

Datum / Unterschrift der Erziehungsberechtigten:


Petr Cejka, Trainer TC 1965 Brühl, Wasengrund 12-14, 
68239 Mannheim
Tel./Fax: 0621/7292973, Mobil: 0170/4185081; 
E-Mail: petr.cejka@gmx.de
Bankverbindung: Volksbank Darmstadt, 
BLZ: 508 900 00, Konto: 51804708

Hallo Tennisfans,
in diesem Jahr bieten wir wieder ein Sommertenniscamp II an.
Vom 20.08.-23.08.2012 werden Kinder und Jugendliche sowie 
auch Nichtmitglieder von autorisierten Trainern der Tennisschule 
Petr Cejka (Dipl.-Tennislehrer) betreut und ausgebildet.
Programm:
Tennistraining
vormittags von 10.00-12.00 Uhr
nachmittags von 13.00-15.00 Uhr
Mittagspause von 12.00-13.00 Uhr
(Verpfl egung durch unseren Wirt Tomas, der für ein tolles Essen 
sorgen wird.)
Teilnehmen kann jedes Mitglied des TC Brühl, Nichtmitglieder 
sind auch willkommen! Die Kinder werden in Gruppen unterrichtet.
Kosten: 120 € pro Kind
Anmeldungen und Zahlungen bitte an Petr Cejka bis zum 
19.08.2012.
Anmeldung verpfl ichtet zur Zahlung! Bei Nichtteilnahme keine 
Rückzahlung möglich!


Anmeldung für Sommertenniscamp II

Vorname: ...........................................................................................

Name: ...............................................................................................

Telefon: .............................Handy: ...................................................

E-Mail: ..................................................

...........................................................................................................

Datum / Unterschrift der Erziehungsberechtigten:





/ Seite 25Brühler RundschauFreitag, 20. Juli 2012 50. Jahrgang / Ausgabe 29

Einladung zur Königsfeier am 28./29. Juli
Vor kurzem fand das Königsangeln der „65er“ statt. Wegen dem 
hohen Rheinpegel musste das Angeln kurzfristig von den Brühler 
Rheinbuhnen in den Ketscher Altrhein verlegt werden. Bei schö-
nem Sommerwetter versuchten die 10 Titelanwärter mit allen zur 
Verfügung stehenden Tricks und Köder die Fische zu überlisten 
und so stand nach drei Stunden Fischwaid fest, das der erste Vorsit-
zende Uwe Stolpmann nach einem Jahr Pause wieder den Titel des 
Fischerkönigs erringen konnte. Ihm zur Seite stehen der erste Prinz 
Jürgen Heid sowie der zweite Prinz Tio Vasak.
Der neu ermittelte Fischerkönig wird, bei der erstmals durchgeführ-
ten Königsfeier, am 28. und 29. Juli am Vereinsheim inthronisiert 
und gefeiert. Hierzu sind alle Freunde und Gönner des Vereines 
recht herzlich eingeladen.
Das Festwochenende beginnt am Samstag mit einem Hegefi schen, 
zu dem befreundete Vereine eingeladen sind. Die Bekanntgabe der 
Hegeerfolge fi ndet ca. um 14 Uhr statt.
Die offi zielle Feier beginnt am Samstag ab 16 Uhr, hierzu bieten 
die Angler als kulinarische Umrahmung frisch gebackene Zander- 
und Seelachsfi lets aus der, vom Karfreitag bekannten, eigenen 
Fischbäckerei an, wer kein Fischliebhaber ist kann alternativ def-
tigen Schweinebraten mit Pommes genießen. Passend dazu gibt es 
Fassbier und eine reichhaltige Getränkeauswahl.
Um 18:30 Uhr fi ndet dann die Proklamation des neuen Fischerkö-
nigs statt, im Anschluss daran haben befreundete Vereine die Mög-
lichkeit ihrerseits beim Anglertreff dem König ihre Glückwünsche 
zu übermitteln.
Der Sonntag beginnt ab 10 Uhr mit dem Frühschoppen und ab 11 
Uhr ist die Fischbäckerei geöffnet. Nachmittags bieten die Angler-
frauen wieder selbstgebackenen Kuchen an.
Die Feier wird gegen 18 Uhr langsam ausklingen gelassen.
J.R.

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Demo gegen das Geothermie-Kraftwerk
Die Bürgerinitiative Brühl/Ketsch trifft sich am kommenden Mon-
tag um 18.00 Uhr am Krötenbrunnen zur Demo gegen das Geother-
mie-Kraftwerk.
Interessierte Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.
U. Calero

Vorbereitungslehrgang zur Fischerprüfung
beim Angelsportverein 1928 e.V. Ketsch!
Jeder angehende Petrijünger, der in Baden-Württemberg der Angel-
fi scherei nachgehen will, muss die Fischerprüfung abgelegt haben. 
Der ASV 1928 e.V. Ketsch wird auch dieses Jahr wieder einen 
Vorbereitungskurs für die staatliche Fischerprüfung durchführen.
Die Prüfung fi ndet am Freitag, den 16.11.2012 durch den Lan-
desfi schereiverband statt. Der Kurs wird als Kompaktlehrgang 
an den beiden Wochenenden vom 26.10.2012 - 28.10.2012 und 
02.11.2012 - 04.11.2012 abgehalten.
Anmeldungen können persönlich, jeweils mittwochs während der 
Geschäftszeit, von 19:00 bis 20:00 Uhr in der Geschäftsstelle des 
ASV Ketsch vorgenommen werden. Bei der Anmeldung ist der 
Personalausweis oder Reisepass mitzubringen; bei Jugendlichen 
wird die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten benötigt.
Die bei der Anmeldung zu entrichtenden Gebühren sind lan-
deseinheitlich und betragen:
> Kursgebühr Erwachsene 115,00 €
> Kursgebühr Jugendliche 90,00 €
> Prüfungsgebühr 25,00 €
> Fragenkatalog 16,00 €

Da die Kapazität des Lehrganges aus räumlichen Gründen auf 55 
Teilnehmer begrenzt ist, empfi ehlt sich eine frühzeitige Anmel-
dung.
Angelsportverein 1928 e.V. Ketsch
Kreuzwiesenweg 2
68775 Ketsch
Tel. 06202/61579 (mittwochs 19:00-20:00 Uhr).
Weitere Informationen unter: www.asv-ketsch.de oder per E-Mail 
an: info@asv-ketsch.de

„Karte ab 60“ jetzt beantragen!
Für 34,20 Euro im Monat Busse und Bahnen nutzen
Für alle, die in diesem Jahr ihren 60. Geburtstag feiern gibt es ein 
besonderes Angebot: das „Karte ab 60-Glückwunsch-Abo“. Mit 
dem Abo kann man einen Monat lang gratis in den Bussen und 
Bahnen des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN) unterwegs 
sein. Anspruch auf dieses Abo haben alle, die die „Karte ab 60“ 
innerhalb von 12 Monaten ab dem 60. Geburtstag bestellen.
Mit der Karte ab 60 kann man für 34,20 Euro im Monat die Busse, 
Straßenbahnen und freigegebenen Züge (DB: RE, RB und S-Bah-
nen jeweils in der 2. Klasse) im gesamten VRN-Gebiet benutzen.
Das Verbundgebiet reicht von Alzey und Bensheim im Norden, bis 
Wissembourg, Lauterbourg und Sinsheim im Süden, von Main-
Tauber-Kreis im Osten bis weit über Kaiserslautern hinaus in 
Richtung Westen.
Die Bestellscheine liegen an der Rathauspforte oder bei der Akade-
mie für Ältere, Bergheimer Straße 76, beim RNV-Kundenzentrum, 
bei der DB am Heidelberger Hauptbahnhof und bei dem RNV-
Kundenzentrum, Mannheim, im Stadthaus N 1, Ebene 1 aus. Dort 
können die Anträge auch abgegeben werden.

BASF Triathloncup macht Station  
in Mannheim-Rheinau:
Chelsea Schönung holt Silber
Als letzter Wettkampf in unserer Region vor der Sommerpause 
fand in Mannheim-Rheinau der L6S Juniortriathlon als ein Wett-
kampf der BASF-Nachwuchscup-Serie statt. In den verschiedenen 
Altersklassen waren insgesamt 360 Teilnehmer am Start. Chelsea 
Schönung - in der Klasse der Schülerinnen B am Start - gehörte mit 
ihren gerade einmal 10 Jahren zu den jüngsten.
Aber mit der Erfahrung von doch schon ein paar erfolgreich absol-
vierten Wettkämpfen wurde sie auch gut mit dem kühlen, regneri-
schen, windigen und insgesamt sehr wechselhaften Wetter fertig. 
Nach 100m schwimmen als Dritte aus dem Wasser behauptete sie 
diese Position auf dem Fahrrad und fuhr trotz sehr nasser Straße 
ein exzellentes Rennen über die 5.000m. Auf der abschließenden 
1.000m-Laufstrecke - Chelseas Paradedisziplin - schob sie sich 
schnell auf Platz 2 und machte Meter für Meter gut. Beim Einlauf 
ins Ziel auf dem Freibadgelände waren es dann nur noch 4 sec auf 
Platz 1 und sie hätte wohl maximal noch 100m mehr benötigt, um 
sich den Sieg zu holen.

Appel + Ei  
Schwetzingen
„Einkaufen für wenig Geld“
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Montag  12.00 – 15.00 Uhr
Dienstag - Freitag  11.00 – 15.00 Uhr
Der Schwetzinger Tafelladen bleibt an den Samstagen im August 
(04.08., 11.08., 18.08, 25.08.) geschlossen. Ab dem 1. September 
ist das „Appel+Ei“-Team auch samstags wieder für Sie da.
Obst und Gemüse wird analog zu den Öffnungszeiten des Tafella-
dens im Hof des Caritashauses (Markgrafenstr. 17) verkauft.



Seite 26 / Brühler Rundschau50. Jahrgang / Ausgabe 29 Freitag, 20. Juli 2012

Ausweisausgabe
Die Ausstellung der Kundenausweise erfolgt im August am Diens-
tag und Donnerstag der jeweiligen Woche in der Zeit von 10 Uhr 
bis 13 Uhr.
Bürosprechzeiten
Dienstag – Freitag 09.00 – 13.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache),
68723 Schwetzingen, Telefon 06202/931 - 424
Achtung: Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich.
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den 
Rhein-Neckar-Kreis unter der Telefonnummer 06202/931 - 424.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 elektrischer Rasenmäher, Feurelle
voll funktionsfähig  Tel. 7 24 89
Badezimmermöbel weiß;
HBT 195 x 30 x 20 cm, 2-türig
2 Hänger 70 x 30 x 20 cm
2 Hänger elfenbein; 70 x 32 x 20 cm
1 Standschrank elfenbein; 83 x 33 x 35 cm
1 Tür, 1 Schublade
1 Schaumstoffmatratze 90 x 190 cm Tel. 79 54
2 Hamsterkäfi ge HBT 46 x 65 x 35 cm
komplett ausgestattet Tel. 5 75 11 11
1 Hifi -Stereoanlage „harman/kardon“
Audio u. Video Receiver AV21
CD-Kassettendeck TD420
CD-Spieler HD730
Alle Geräte mit ausführlicher deutscher Betriebsanleitung
2 große Standlautsprecherboxen
à 3 Lautsprecher (20 Hz-20 kHz)
Marke „BRAUN“ Tel. 7 16 70

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 22.07.2012
17:30 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Den ‚furcht-

einfl ößenden Tag’ fest im Sinn behalten“
18:10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Mai: „Vertraue auf Jehova, der ‚Zeiten und Zeit-
abschnitte’ festlegt“ gestützt auf Daniel 2:21.

Donnerstag, 26.07.2012
19:00 Uhr  Es wird der erste Teil von Kapitel 24 aus dem 

Buch „Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes 
Königreich“ besprochen: „Sei guten Mutes!“ (Eine 
„Verschwörung unter Eid“ wird vereitelt / Felix: 
Prokurator von Judäa).

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm Hes-
ekiel 18-20 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Wie Christen gegenüber dem Staat ein-
gestellt sind“ und „Was bedeuten die Worte in Mat-
thäus 21:43?“

http://www.lokalmatador.de

Lokale Videos – Sehen, was um die Ecke passiert. 
Aktuelle Eindrücke und Hintergrundinformationen.
Die Region im Bewegtbild.

VIDEOS DER WOCHE

700 Jahre Waldhilsbach

WebCode: olympia1001

Die Olympiateilnehmer aus der Metropolregion Rhein-Neckar 
wurden mit einem of  ziellen Akt im Mannheimer Luisenpark zu 
den olympischen Spielen in London verabschiedet.

Vorführung der DRK-
Rettungshundestaffel

Olympiateilnehmer über 
das „Team London“

JEDE WOCHE
NEU!

Lokalmatador.TV
mit Wochenrückblick 

und Vorschau
(KulturRegional und 

Soundcheck)

   Benefi zkonzert mit dem SAP 
Sinfonieorchester
Einstellungsdatum: KW 30

Videovorschau

Mannheim: Verabschiedung des „Team London“ 
zur Olympiade

   Walldorf: Family Day 2012
Einstellungsdatum: KW 30
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Mittelstandsmesse WiN

Der Countdown läuft – Plätze werden rar

Mannheim. (pm). Die Idee, 
in der Metropolregion Rhein-
Neckar eine Mi  elstandsmes-
se anzubieten, kommt bes-
tens an. Wie der Veranstalter 
berichtet, haben sich schon 
zahlreiche Aussteller zur WiN 
2012 im Maimarktclub Mann-
heim angemeldet und freu-
en sich auf Neukontakte und 
Mehrgeschäfte. 
Vertreten sind bisher Unter-
nehmen aus den Branchen 
Archivierung, Automobile
und Nu  fahrzeuge, Versiche-
rungen, O   ce- und Doku-
mentenmanagement, Steuer- 
und Rechtsberatung, Logis-
tik, IT und TK, Softwareent-
wicklung und Webdesign, 

Marketing, Druck und Medi-
en, Werbemi  el, Personal-
dienstleistungen, Unterneh-
mensberatung, Klimaschu   
sowie Energiemanagement 
und -versorgung. Das Inter-
esse zeige, so Michael Hop-
pe von Trade Fair Partners, 
dass es längst überfällig war, 
auf einem regionalen Markt-
pla   Angebot und Nachfrage 
zusammenzubringen. 
Schwerpunkt der WiN ist 
neben Umsa  plus und neuen 
Kontakten aber auch – denn 
dafür steht der Name – Wis-
senstransfer und Networking. 
Für das Vortragsforum haben 
bereits einige Unternehmer 
Termine für ihre Vorträge 

gebucht. Außerdem wird die 
WiN, auch unterstü  t durch 
mehrere Universitäten, zum 
Jobmarktpla  , auf dem Hoch-
schul-Absolventen und Fach-
kräfte mit ihren potenziellen 
neuen Arbeitgebern in Kon-
takt treten können.

Noch sind Plätze frei

Unternehmer, die an der WiN 
teilnehmen möchten, sollten 
sich schnellstmöglich anmel-
den. Angesprochen sind aus-
drücklich auch Kleinunter-
nehmer und Start-ups mit 
geringem Budget: Komplet-
te Ausstellerpakete inklusive 
Standbau und -aussta  ung 

sind ab 990 Euro erhältlich; 
für Existenzgründer geht es 
bei 500 Euro los. "Die Pakete 
machen die Teilnahme sehr 
einfach", sagt Hoppe. "Und 
sie führen wesentlich e   zien-
ter ans Ziel als teure Marke-
tingaktionen oder Mailings."

Das Bettenstudio Krönig KG in Dielheim

Jubiläum und zahlreiche Kunden

(pm). Nach über einem Jahr nach Neuerö  nung und dem 
Bezug der neuen Räume in der Industriestraße 2 in Dielheim, 
feiert „das Be  enstudio“ nicht nur Geburtstag, sondern auch 
hunderte zufriedener Kunden!

„Durch den neuen Platz und 
unser erweitertes Angebot kön-
nen wir noch besser auf die indi-
viduellen Wünsche unserer Kun-
den eingehen. Von der Matratze 
bis zum Kopfkissen  nden unse-
re Kunden bei uns alles aus einer 
Hand“, so Inhaber Thomas Krö-
nig. „Für uns steht an erster Stelle 
immer unser Kunde. Wir schwat-
zen niemandem etwas auf, son-
dern helfen dabei die optimalen 
Produkte auszuwählen. Auch bei 
außergewöhnlichen Wünschen 
oder Ideen  nden wir immer eine 
überzeugende Lösung.“ 

Große Auswahl

„Das Sortiment des Bettenstu-
dios verfügt nicht nur über Mat-
ratzen in jedem Preissegment, 
sondern auch über die vollstän-
dige Schlafzimmerausstattung 
wie Kissen, Decken und Bettwä-
sche. Wasserbetten, Matratzen, 
Lattenroste und Kleiderschränke 

werden auf über 500 qm Ausstel-
lungs  äche präsentiert und laden 
zum Wohlfühlen und Verweilen 
ein. Wer Wert auf eine profes-
sionelle, aber trotzdem persön-
liche und individuelle Beratung 
legt, wird sich im Bettenstudio 
von Yvonne und Thomas Krönig 
bestens aufgehoben fühlen. Wei-
tere Informationen rund um „das 
Bettenstudio“  nden Interessierte 
unter www.das-bettenstudio.de.

Herr und Frau Krönig zeigen sich stolz in ihrem Bettenstudio in 
Dielheim  Foto: pm
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Batucada Sound Machine

21.07.2012  21 Uhr  Alte Feuerwache Mannheim

LOKALMATADOR.DE  WebCode: soundcheck1000

Großes Benefi zkonzert mit dem SAP Sinfonieorchester für das Hospiz Agape am 22. Juli im Harres St. Leon-Rot

„Abends, will ich schlafen gehn“

(bg). Das Hospiz Agape in Wiesloch betreut Menschen in ihrer 
le  ten Lebensphase sowie auch deren Angehörige. Um die 
Arbeit des Hospiz zu unterstü  en,  ndet am Sonntag, 22. Juli 
um 20 Uhr im Tagungs- und Kulturzentrum Harres in St. Leon-
Rot ein Bene  zkonzert sta  . 

Das SAP Sinfonieorchester 
unter der Leitung von Dirigen-
tin Johanna Weitkamp hat sich 
bereiterklärt, für den guten 
Zweck zu musizieren.

Programm

Der Konzertabend beginnt mit 
der Ouvertüre zur Oper „Fra 
Diavolo“ von Daniel-Francois-

Esprit Auber. Darauf folgt das 
2. Klavierkonzert c-Moll op. 
18 von Sergej Rachmaninow 
mit den drei Sä  en Moderato, 
Adagio sostenuto und Allegro 
scherzando. Als Solist konn-
te hierfür James Kalani Lee 
(Hawaii) gewonnen werden. 
Nach einer Pause erö  net die 
sinfonische Dichtung „Das gol-
dene Spinnrad“  op. 109 von 

Antonín Dvo ák den zweiten 
Teil des Abends. Den „Abend-
segen“ aus der Oper „Hänsel 
und Gretel“ (Engelbert Hum-
perdinck) tragen die Geschwis-
ter Luisa und Dominik Burger 
aus Angelbachtal vor. Luisa 
und Dominik Burger, geboren 
1997 und 1999, singen schon 
einige Jahre im Kinderchor 
Holy Crossies in Angelbach-
tal. Beide haben Gesangsunter-

richt bei Susanne Piro an der 
Musikschule Wiesloch. Außer-
dem spielt Luisa Klavier und 
Dominik Violoncello. Sie sind 
Schüler am Leibniz-Gymnasi-
um in Östringen. Die Ouver-
türe „Carnival“ op. 92 von 
Antonín Dvo ák beschließt 
den Konzertabend im Harres. 
Der Eintri   in den Harres-Fest-
saal ist frei. Es wird jedoch 
um eine Spende für das Hos-
piz Agape gebeten. Die Pla  -
karten für die Galerie können 
zum Preis von 25 und 30 Euro 
erworben werden. Der Eintri   
beinhaltet ein Pausengetränk 
und einen Snack im Badener 
Saal. 

Vorverkauf:
Tagungs- und Kulturzentrum 
Harres, Tel. 06227 8639-0 (Frau 
Deutsch)

Weitere Infos: 
www.nussbaum-bene  z.de

Die jungen Solisten Dominik 
und Luisa Burger Foto: privat

Sie können gerne über die 
Spendenhotline der Nuss-
baum Stiftung für das Hos-
piz Agape spenden. Rufen 
Sie einfach die Telefonnum-

mer 09001 22554401 an. Sie 
können dann wählen, ob Sie 
5 Euro oder 10 Euro an das 
Hospiz Agape spenden wol-
len.

Spendenhotline

Das SAP Sinfonieorchester mit seiner Dirigentin Johanna Weitkamp Foto: sap
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Eintritt:
Festsaaleintritt frei, 
Eine Spende für das Hospiz Agape wird erbeten
Platzkarten für die Galerie:
Preisstufe 1: 30,00 €
Preisstufe 2: 25,00 €   
jeweils einschließlich Pausengetränk 
und Snack im Badener Saal
Der Erlös geht an das Hospiz Agape
Vorverkauf:
Im Harres, Tagungs- und Kulturzentrum Frau Deutsch, Tel. 06227 / 8639-0

Benefi zkonzert 

Sonntag, 22. Juli 2012, 20.00 Uhr
St. Leon-Rot, Harres

(An der Autobahn 60, 68789 St. Leon-Rot)

Können Sie zu dem Konzert nicht kommen?
Gerne können Sie auch über die Spendenhotline der
Nussbaum Stift ung für das Hospiz Agape spenden.

Rufen Sie einfach an: 09001 22 55 44 01.

Sie können dann wählen,
ob Sie 5,00 € oder 10,00 €

spenden möchten.

zugunsten Hospiz Agape
mit dem SAP Sinfonieorchester

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!
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Gut erh./gepfl. Möbel infolge Wohnungsauflösung 
günstig an Selbstabholer abzugeben:
* Kompl. hochw. „Kirschbaum“-Schlafz. (Schrank 2,55 m B, 2,36 H; Doppelbett
   2 x 2,00 m mit überbauter Konsole inkl. integrierten Nachttischen 2 x 0,60 m);
   Preis: VHB 500,- €  
* kl. Möbelstücke wie Lederpolster, Orient-Teppiche, Spiegelschrank 1,09 m B   
   und 1,76 m H, Eiche-Sekretär und TV-Tisch, 3-tür. Dielenkommode; Preis: VHS
Besichtigung nach Absprache.  Tel. 0160 / 6 38 98 21 

NotebookCenter-Baden.de
Gebrauchte u. neue . IBM - HP, Dell - FSC, TERRA usw., ab P4 bis Core Duo

Bochumer Str. 5 . 68723 Schwetzingen . Tel. 01 60 / 94 59 86 70
tägl. 10.30 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 10.30 - 13.30 Uhr, Mi.-Mittag geschlossen

Ankauf von alten Pelzen, alten Münzen, Gold- und 
Silberschmuck, alten Schreibmaschinen, Militaria

Schnelle und seriöse Abwicklung – Barzahlung.
Telefon 0152 / 55 76 71 05

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartements 
 für 4 und 8 Personen 
Zimmer für 2 Personen 
mit Küche, Dusche/WC 

großer Terrasse
noch einige 

Termine frei! 
Ab Mitte August

Ca. 150 m zum Strand 
mit Meerblick

Telefon
0 62 22 / 7 03 50 

 ab 18 Uhr

Kfz-Lehrling sucht

ein Auto ohne TÜV, Unfall- oder Motorschaden 
usw., bis 150,- €, Zustand, Marke u. Baujahr sind 
egal, stelle keine Ansprüche, muss nicht fahrbereit 
sein, hole es ab.
Tel. 01 78 / 6 54 63 60

Günstig abzugeben:
Rollator für 40,- €; Toilettensitzerhöhung für 30,- €; 
Wildrosen-Kaffeeservice für 20 Pers. + Zusatzteile für 150,- €.

Telefon 0162 / 7 44 40 36
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Wir trauern um unsere liebe Mutter, Schwiegermutter 
und Oma

Elfriede Kneuker
geb. Bechold

* 22.05.1925    † 17.07.2012

In stiller Trauer
Roland Kneuker
Margit Schäfer mit Familie
und alle Angehörigen

68782 Brühl, Mannheimer Straße 6

Beerdigung: Dienstag, den 24. Juli 2012, 14.00 Uhr,
                     Friedhof Brühl

Meine geliebte Frau, unsere geliebte Mutter

Magdalena Szabó
geb. Fisterer

ist nach langer, schwerer Krankheit für immer von uns 
gegangen.
Danke an alle Verwandten, Freunde und Bekannten für 
ihre Anteilnahme.
Besonderen Dank an das levares Palliativ-Care Zent-
rum Mannheim für die ärztliche Betreuung am Lebens-
ende sowie an Frau Gass für die tröstenden Worte.

Lajos Szabó
und Kinder

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
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Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, 
die uns beim Heimgang unserer lieben Mutter

Martha Wolf
geb. Schmidt

ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundeten, 
danken wir herzlich.

Besonderen Dank Frau Pastoralreferentin Gass für die 
tröstenden Worte, Herrn Dr. Ditter für die gute ärztliche 
Betreuung, dem Brühler Seniorenzentrum B + O für die 

ihr das letzte Geleit gaben.

Im Namen aller Angehörigen
Hannelore Leitsbach
Cornelia Ding

Brühl, im Juli 2012

BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN

Menschlich
Individuell

Fachlich

Meine Kehle ist so eng, das Schlucken tut weh ...
keine Luft ... kein Halt ... nur das sanfte Gefühl der
Tränen, die salzig meinen Mund berühren.

Damaris Wieser

Herzlichen Dank
allen, die uns ihre Verbundenheit und Anteilnahme beim Abschied 
unseres Verstorbenen 

Karl Moos
auf vielfältige Weise bekundet haben.
Besonderen Dank Frau Pfarrerin Hundhausen-Hübsch für die tröstenden 
Worte, Herrn Dr. Ditter und Frau Dr. Xie für die ärztliche Betreuung, den 

-

Im Namen aller Angehörigen
Doris Müller
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Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

Für die zahlreichen Beweise der Anteilnahme durch 
Wort und Schrift, Blumen- und Geldspenden beim 
Abschied von unserem lieben Verstorbenen

Wolfgang Schwab
sagen wir unseren herzlichen Dank.

Besonderen Dank Frau Pastoralreferentin Gass für 
die tröstenden Worte, der Gemeinschaftspraxis Dr. 
Sutter für die langjährige ärztliche Betreuung, dem 

der Geschäftsleitung und der Belegschaft der Firmen 
Kartonveredelung Knapp GmbH und Schwetzinger 
Kartondruck Kiefer + Knapp GmbH & Co. KG für 
den ehrenden Nachruf sowie allen, die ihm das letzte 
Geleit gaben.

Im Namen aller Angehörigen
Christa Schwab

NACHRUF
Unser Schulkamerad

Wolfgang Schwab
ist am 6. Juli 2012 verstorben.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Jahrgang 1944/45
Brühl
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Kaufmann (55 J.) sucht Tätigkeit
Erfahrung in:
- EDV-Organisation, Buchhaltung, Personal, Lager- 
  verwaltung, 
auf 400-€-Basis.
Mobil 01 76 / 61 60 03 07

Putzstelle gesucht
Bringe viel Putzerfahrung mit.

Ohne Anmeldung.
Tel. 0176 / 67 04 93 08

Helfer für das Weldefest in Plankstadt
Fr., 3. bis So., 5. August 2012, 17.00 bis ca. 1.00 Uhr

männliche Thekenkraft/ 
Bierzapfer gesucht.

Ansprechpartner Frau Theurer, Tel. 06202 / 9 78 89 - 11 04

Mo./Mi./Fr., von 9.00 bis 12.00 Uhr

Junges Praxisteam sucht ab sofort 

Verstärkung auf 400-€-Basis
(nachmittags) im Bereich der Stuhlassistenz.
Sie sind freundlich, flexibel, teamfähig und haben eine abge-
schlossene Berufsausbildung? Dann freuen wir uns auf Ihre 
schriftliche Bewerbung, gerne auch per E-Mail.
Dr. Jörg Eisendick, Friedrichsfelder Str. 2, 68723 Schwetzingen 
Tel. 0 62 02 / 48 50, verwaltung@zahnarztpraxis-eisendick.de

Schön gewachsener Philodendron mit weißem Übertopf, 

35 cm, an Selbstabholer zu verschenken.

 Tel. 01 71 / 2 02 26 33

10 MP Digitalkamera + Zubehör 
zu verkaufen!!!
1 Jahr alte Canon PowerShot SX1 IS, sehr gut erhalten, 
wenig genutzt, keinerlei Kratzer + Zubehör (Kamera-
tasche, 4 Objektivfilter + Akkusatz Batterien),
an Selbstabholer für 220,- € VHB abzugeben.
Neupreis inkl. Zubehör liegt bei über 500,-  € 

 Wiesloch – Telefon 0177 / 8 21 23 40

Neuwertige Baby-Wiege
mit allem Zubehör, preisgünstig abzugeben, 
Preis VHS.
Tel. 06202 / 7 58 29

Wegen Haushaltsauflösung diverse Möbel 
(unter anderem IKEA Holzküche Buche) mit funktionierenden Küchengeräte (AEG 

Herd, AEG Cerankochfeld, BOSCH Kühl- und Gefrierkombination, BOSCH Spül-

maschine), FLÖTOTTO System Zwo Anrichte (Esche schwarz mit Kirsche Profile 

(B 1,80, T 0,45; H 1,20 mit 2 Glastüren und 2 geschlossenen Türen), LIGNE ROSET 

3er-Sofa mit Alcantara, LIGNE ROSET Esstisch mit 6 Stühlen (Alcantara schwarz), 

antike Holztruhe, LIGNE ROSET Garderobenständer, Terrassenstühle und -Tisch 

günstig zu verkaufen. 

Bei Interesse bitte anrufen: Telefon 0171 / 6 76 93 10
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Wir suchen für vorgemerkte Kunden
Ein- und Zweifamilienhäuser in Ketsch, Brühl, Schwetzingen  und 
Umgebung sowie  2- bis 4-Zimmer-Wohnungen zum Kauf. 
Ebenso Mietwohnungen in allen Größen.
Für Verkäufer und Vermieter ist unser Komplett-Service kostenfrei.
ENGERT Immobilien, 68775 Ketsch, Tel. 0 62 02 / 6 21 00

Gesucht:

2- bis 3-Zimmer-Wohnung
EG, mit Garten, zum Kauf oder Miete.

Telefon 01 62 / 8 91 57 55

Privat:
Sympathische Sie sucht ansprechende, gemütliche 2-Zim-
mer-Wohnung mit Sonnenbalkon in kleiner Wohneineit und 
schöner, ruhiger Wohnlage. Warmmiete bis zu 600,- €. Gerne 
DG. Ich arbeite in Schwetzingen und freue mich auf Ihren Anruf.
Tel. tagsüber: 0 62 02 / 20 91 30 oder 0151 / 55 57 97 04

In Ketsch, von privat,

2-ZKB-Dachgeschoss-Wohnung
offene Küche, 50 m², Haus Bj. 1998, Hausmeister-
service, DIGITAL SAT TV ANLAGE, Kaltmiete 390,- €

Tel. 0176 / 13 33 61 61

Vermietung:
Brühl: 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon, Tageslicht- 
bad,   
Ketsch: 5-Zimmer-Wohnung im 1. OG u. DG 
ca. 30 m² überdachte Terrasse

  
Schwetzingen: exkl. Maisonette-Wohnung mit 4 Zimmern 

Verkauf:
Brühl: 2-Zimmer-Wohnung mit Balkon und Stellplatz

  
Rheinau-Süd: 4-Zimmer-DG-Wohnung mit Dachterrasse
TG-Stellplatz, 
Brühl: 3- bis 4-Zimmer-Wohnung mit Balkon, Tageslichtbad
sep. WC, 2 Stellplätze im Hof, 
Brühl: 1-Familienhaus mit Terrasse u. Garten
3 Ki.-Zimmer, 2 Bäder,

Weitere Angebote unter www.dieterfassl.de
Häuser und Wohnungen für Verkauf und Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl - Tel. 0 62 02 / 7 82 69     

Wir suchen ab sofort zuverlässige u. deutschsprachige

Reinigungskräfte (m/w)
für unsere Hotelzimmer.
Flexible Arbeitszeiten am Vormittag.
Seehotel Ketsch, Telefon 0 62 02 / 69 70

Betreuer gesucht!
Ferienjob als Betreuer zu vergeben.
Karlsruher Str. 19 · 68723 Schwetzingen · Tel. 0 62 02 / 12 62 50 · www.radpower.de

Mitarbeiter (m) im Gala-Bau gesucht
FS-Kl. 3 (7,5 Tonnen) 

übertarifliche Bezahlung
info@dmketsch.de  www.dmketsch.de

Wir suchen 

Urlaubs- und Krankheitsvertretungen 
auf 400-€-Basis für Treppenhausreinigungen. 

Wirkungskreis: Brühl, Oftersheim, Schwetzingen 

Pkw von Vorteil.

Gabi‘s Hausmeister- und Gartenservice
Inh. G. Borgwardt-Fleig, Schwarzwaldstr. 1, 68782 Brühl, Tel. 06202 / 78 02 86

Suche Putzhilfe
für 2 - 3 Stunden pro Woche in Brühl Rohrhof.
Tel.  06202 / 7 33 85 (AB vorhanden)



Brühler RundschauFreitag, 20. Juli 2012 Nummer 29

Schöne 3-ZKB-Wohnung, 94 m² 
ab 01.08.2012 zu vermieten, Garage, Keller, Terrasse. 
Die Wohnung ist im Juli komplett neu renoviert wor-
den, Fliesenboden, Laminatboden, neue Türen und 
Fenster. 650,- € KM + NK  Tel. 0171 / 3 48 81 38

Ketsch:

Großzügiges Büro
mit Balkon, ca. 100 m², bezugsfrei, 590,- € + NK + 
Stellplatz, direkt beim Fitnessstudio.
Tel. 01 70 / 8 02 55 69

Brühl-Rohrhof: Sicher, rentabel, preiswert!
Vermietete 1-Zimmer-Wohnung am nördl. Ortsrand,
Wohnseite und Balkon nach Süden 48.000 €
Kein Käuferhonorar!

Immobilien-Feurer GmbH, Telefon 0 62 22 / 4021
Vermietung und Verkauf

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Ehepaar 
 sucht 1-Fam.-Haus mit Garten

 gerne auch älter mit Renovierungsbedarf.
 Kontakt unter 
Tel. 01 72 / 9 36 96 01 oder 0 62 02 / 60 90 92

Ketsch – 3 ZKB, 2 x Balkon, in herrlicher Feldrandlage
Wunderschöne, großzügige Wohnung in absolut ruhiger Lage am Ende 
einer Stichstraße, 1. OG in 4-Parteien-Haus, 125 m², Bad mit Fenster, Wanne 
u. Dusche, Gäste-WC, Küche mit Ausgang zur Loggia, Keller, Stellplatz, ab 
01.09., € 780,- + € 20,- Stpl. + NK + Kaution + Provision.
ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 0 62 02 / 6 21 00 

2-Zi.-Dachgeschoss-Whg.
Küche, Bad, sep. WC, 90 m²,  gehobene Ausstattung, 
ruhige Lage,  490,- € Kaltmiete,  200,- € NK, zum 1.10.12 zu 
vermieten, Kaution 3 MM. 

Tel. 06202 / 4 09 07 22, ab 18.00 Uhr

Schöne 3-ZKB-Wohnung, 94 m²
ab 01.08. 2012 zu vermieten, Garage, Keller, Terrasse. Die 
Wohnung ist im Juli komplett neu renoviert worden, 
Fliesenboden, Laminatboden, neue Türen und  Fenster, 
650,- € KM + NK.  Tel. 0171 / 3 48 81 38

3 ZKB, Brühl/Rohrhof
86 m², mit Balkon,  sep. Gäste-WC, Dusche und Badewanne, 

Fahrrad- und Wäschekeller, ruhige Feldrandlage.  
550 ,- € KM + 170 ,- € NK. Einbauküche kann auf VHS übernom-

men werden. Keine Maklergebühren/Provision! 
Tel. 0176 / 32 25 99 39

Schwetzingen/Oftersheim 
Exklusive DHH – anspruchsvoll, edel, neuwertig
Preis: 633.000,- €, weitere Informationen erhalten 
Sie auf Anfrage: Tel. 06202 / 1 26 84 48

Nolden-Immobilien Schwetzingen

Planen          Bauen           Sanieren
-

Ihr Partner für Wohn- u. Gewerbebau in der Metropolregion Rhein-Neckar

Tel. 0 62 02 / 5 77 27 56
info@gawi-planbau.de

Ketsch, Dachwohnung, 4 ZK, 2 Bäder, jeweils mit BW und DU, im 5-FH 
(Eing. 2 WE), kompl. renov. inkl. Fenster u. Dämmung, 1a-Ausstattung, 
115 m² Fl., Keller, große Räume, Wohnküche, große Dachterrasse SW, 
WM-Raum, EP 25,- € monatl. (Gar. mögl. 9.500,- €), KP 179.900,- € zzgl. 
STP 3.500,- € + Courtage
Ketsch, 1. OG, 2 ZKB im 5-FH, EP 16,- € mtl., kompl. saniert inkl. Fenster 
1a-Ausstattung, 65 m² Fl., Keller, Abstellr., große Räume, großer Balkon, 
WM-Raum, 109.000,- € zzgl. STP 3.500,- € + (Gar. mögl. 9.500,- €) + 
Courtage
Ketsch, Dachwohnung, 3 ZKB im 3-FH, komplett renoviert, 1a-Aus-
stattung, 70 m² Fl., Küche kann übernommen werden, Einbauschränke, 
Dachterrasse SW, WM-Raum, KP 129.900,- € zzgl. STP 3.500,- € + 
Courtage
Hockenheim, Minihaus, 4 ZK, 2 Bäder, nach WEG geteilt, Bj. 2008, 103 m² 
Fl., Abstellr., Balkon, 179.900,- € zzgl. DPSTP 9.500,- € + Courtage
Heidelberg, Ladengeschäft in Ladenzeile, komplett renoviert, ca. 75 m² 
Fl., EP 50,- € monatl., KP 119.900,- € zzgl. 2 STP à 3.500,- € + Courtage

 Telefon 0157 / 71 53 22 57

Paar, 55/65, NR, festes Einkommen, sucht mit lieber Katzendame 

eine 3-ZKB-Wohnung im EG oder 1. OG
in ruhiger, verkehrsarmer Lage. Gartenmitbenutzung wäre 
schön, ansonsten sollte ein Balkon vorhanden sein. Auch Ketsch 
(Neurott) und Schwetzingen (kleines Feld) wären angenehm.  
Bitte nur private Anbieter!  Tel. 0177 / 6 69 93 37
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Sa., 21. Juli
ab 10 Uhr: Summer SALE! 20 %

ab 18 Uhr: Lichterfest mit Barbecue-Buffet*

LERNCAMP SOMMERFERIEN
Alle Klassen · ABI-, MR-Vorbereitung

jede Ferienwoche Mo. - Fr. von 8.00 - 13.00 Uhr

Nachhilfeunterricht mit Brief und Siegel!
Dr. C. Sussieck - Private Nachhilfeschule

Grenzhöfer Str. 3 | Schwetzingen 
Tel. 0 62 02 / 1 22 60 | www.sussieck.de

Ketsch: DG-Wohnung

3 ZKB, 95 m²
Miete € 480,- + NK, zu vermieten ab sofort.

Tel. 06202 / 6 28 89 od. 01520 / 8 71 04 34

2-Zimmer-Dachgeschoss-Wohnung
Küche, Bad, sep. WC, ruhige Lage, gehobene 
 Ausstattung, 1. OG, zu vermieten, Kaltmiete 420,- €, 
NK 200,- € inkl. Strom, Kaution 3 MM.

Telefon 0 62 02 / 4 09 97 22, ab 18.00 Uhr

Der Tierschutzverein Schwetzingen e.V. sucht:

Büroräume oder Wohnung, ca. 100 - 120 m², vorran-
gig in Gewerbegebiet in Schwetzingen, Plankstadt, 
Hirschacker, Rohrhof, Brühl, Rheinau-Süd. Es sollten 
4 - 5 Zimmer sein, Kaltmiete bis 550,- €/Monat.

Angebote bitte an: kunofloeterek@aol.com
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Junges Paar sucht Wohnung in Brühl
Wir sind ein junges Paar mit festem Einkommen, dass ab dem 1. Oktober  
eine Wohnung in Brühl  sucht. Wir sind beide Nichtraucher und wür-
den uns über eine geräumige, helle Wohnung, am besten mit Einbau-
küche freuen! Die maximale Miete (warm) sollte sich nicht höher als 
auf 400,- € belaufen.
Bitte melden Sie sich unter folgender Telefonnummer:
01 79 / 9 59 37 99   
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Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

Edelstahlverarbeitung
Tore - Geländer - Stahltreppen
Allgemeine Schlosserarbeiten
Vordächer - Überdachungen
Wintergärten - Markisen - u. v. m.

S chlosserei
Metallbau Blitz

Inhaber H. Weigand Tel. 0 62 02 / 5 77 72 13
Antoniusweg 10 Fax 0 62 02 / 5 77 66 26
68723 Plankstadt E-Mail: metallbaublitz@arcor.de

Wer pflegt denn Ihren Garten?
Baumfällarbeiten

Rückschnitt von
Bäumen, Hecken

und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und
Pflege von Anlagen

und Gärten

natürlich nur von

GRÜNANLAGEN-SERVICE ABEL
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 0 62 02 / 6 15 32 · Fax 0 62 02 / 60 99 30

www.plagt-euch.net

... und fahr'n ihn sauber, PREISWERT weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz
Erd- und Abbrucharbeiten
Wir liefern
Sand, Kies, Mutterboden,
auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen,
Haushalts-, Büro-,
und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Tel. 06224/71030
Entsorgung GmbH

Sommerprogramm der Wakeboard-Anlage am Rheinauer See 
Für so manchen Teilnehmer waren die 
beliebten Ferienkurse der Wasserski- und 
Wakeboard-Anlage Mannheim Rheinau 
das Sprungbrett zu einer erfolgreichen 
Wettkampfkarriere. 
Aber auch wer nur nach einer preiswerten 
Möglichkeit zum Ausprobieren sucht, fin-
det hier schnell ein neues, faszinierendes 
Hobby. Besonders hoch im Kurs steht, wie 
immer, die Funsportart Wakeboarding – 
leicht zu erlernen und zugleich die ideale 
Sommeralternative für alle begeisterten 
Snowboarder.
Unter der fachkundigen Anleitung des Teams der DWWV-Trainerin und 26-fachen 
Deutschen Meisterin Katrin Lindenberger drehen Anfänger schon bald ihre ersten Run-
den, während die fortgeschrittenen Teilnehmer das Befahren von festen Hindernissen 
(Obstacles) oder die Beherrschung von Slalom- und Trickski einüben.

Datum Ereignis What`s up?

täglich Öffentlicher Betrieb wochentags ab 14.00 Uhr, 

samstags und sonntags ab 13.00 Uhr

04./11./18./

25. 7.

Kurs II

4-Tageskurs Ladies Only immer 

Mittwoch abends 

von 19.00 -21.00 Uhr

Hier sind die Damen unter sich. Kurs für alle 

Leistungsklassen mit Überraschungsprogramm

27. - 29. 07. Deutsche Meisterschaften 

Wakeskate 

Time Table unter  

www.wakeboarding-mannheim.de 

Deutschlands Wakeskater gehören mit zu den bes-

ten der Welt. Teilnehmer und Zuschauer erwartet 

so eine begeisternde Demonstration sportlicher 

Höchstleistungen mit einem abwechslungsreichen 

Rahmenprogramm

30. 07.- 03. 08. 

Kurs III, 

5 Tage

Mo - Fr 11.00-13.00 Uhr Kinder bis 13 Jahre,

wie im vergangenen Jahr sind bei diesem Kurs auch 

heuer wieder die Eltern herzlich zur Teilnahme 

eingeladen. 

06. - 10. 08.

Kurs IV,  5 Tage

Mo - Fr 11.00-13.00 Uhr Kinder und Jugendliche und Erwachsene,

alle Disziplinen, alle Leistungsstufen

11. 08. 26. Rheinauer Seefest 30- jähriges Jubiläum der Wakeboardanlage 

und des Wasserskiclubs Mannheim Rheinau See: 

Wasserski- und Wakeboardshow, Publikumswett-

bewerbe, Kneeboardbattle, Beachparty mit der 

Mannheimer Reggae-Band Backa Soul

13. - 16. 08.

Kurs V, 4 Tage

Mo - Do 11.00-13.00 Uhr Kinder und Jugendliche und Erwachsene,

alle Disziplinen, alle Leistungsstufen

20. - 23. 08.

Kurs VI, 4 Tage

Mo - Do 11.00-13.00 Uhr Kinder und Jugendliche und Erwachsene,

alle Disziplinen, alle Leistungsstufen

27. - 30. 08.

Kurs VII, 

4 Tage

Mo - Do 11.00-13.00 Uhr Fortgeschrittene aller Altersklassen; erste 

Versuche mit festen Hindernissen – wer sein in 

den vorangegangenen Kursen erlerntes Können 

vervollkommnen will, der ist hier richtig

Informationen und Anmeldungen unter Tel. 0621 / 8 93 03 22 oder per E-Mail an
 info@wakeboarding-mannheim.de *** Internet: www.wakeboarding-mannheim.de

Parallel dazu: Schwimm-

kurs für Kinder bis 9 Jahre

Prima legereife Junghennen, Enten, Masthähnchen, Gänse und Puten; 
alle Tiere sind schutzgeimpft mit Garantie.
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Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar ?
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Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53

Von der Haustür zum Flughafen und zurück
Frankfurt/Stuttgart/Straßburg/Baden-Airport

0 72 23 / 96 99 - 0
Fax 96 99 30

airport-express@vipcarservice.de www.expressgroup.de
NEU! Preiswerte REISEBUSVERMIETUNG mit und ohne Fahrer!!!

(9 - 78 Pers.) Ausflugsfahrten/Vereinsfahrten/Busreisen

Flughafen-Zubringer-Service

Anwaltlicher Notdienst
Fachanwalt für Strafrecht Manfred Zipper

Rechtsanwälte Zipper & Collegen
Carl-Benz-Str. 5, 68723 Schwetzingen
Telefon 0 62 02 / 85 94 80 · Mobil 01 75 / 4 01 86 33

PLANEN SIE MIT UNS! 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BUCHEN SIE JETZT Ihre Anzeige auf den nächsten 
Sonderseiten in verschiedenen Themenkollektiven.
Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Vielzahl von Kombinationen 
für alle Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & 
Co. KG im Rhein-Neckar-Kreis und im Kreis Karlsruhe gebucht werden.

Folgende Themenkollektive werden demnächst veröff entlicht:

Die jeweiligen ortsbezogenen Anzeigenschlüsse entnehmen Sie bitte 
aus unseren aktuellen Mediadaten.

Thema KW

Bauen – Renovieren – Einrichten 31

Energieratgeber 31

Immobilienguide August 31

Fit, schön & gesund 32

Nussbaum-Regional “Freizeit” 32

Motorwelt 33

Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG: K. Nussbaum Vertriebs GmbH

STRAMPELPETER

Habichtstr. 16 (Eingang Wiesenstr.) · 68782 Rohrhof
g 0 62 02 / 70 26 70 · Fax 0 62 02 / 70 26 71

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 15.00 - 18.30 Uhr, Mittwoch geschlossen, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

100,- €
für Ihr altes, fahrbereites Damenfahrrad 

beim Kauf eines neuen Fahrrades ab 399,- €

Auf Puky-Räder 10 % Rabatt!
Wir holen kostenlos Ihr defektes Fahrrad (Umkreis 10 km) ab!
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Teppichwäscherei Marrakesch

Unser Angebot:
Bio-Handwäsche nach persischer Art!
Es ist notwendig einen Teppich spätestens nach fünf Jahren fachgerecht 
zu waschen. Schmutz, Staub, Milben sowie mikrobiologische Belastungen 

setzen dem Teppich zu und schaden auch der Gesundheit des Menschen.

Unser weiteres Angebot:
Bio-Handwäsche, Mottenschutz, Imprägnierung
Ränder neu, Fransen neu, Wasser- und Brandschäden-Beseitigung

     Wäsche
     ab 5,90 €

Tel. 06227 / 3 84 99 26, Handy 0163 / 8 32 85 91
Nußlocher Str. 16, 69190 Walldorf

Mo. bis Fr. 9.00 bis 19.00 Uhr, Sa. 10.00 bis 17.00 Uhr

100,- €
Gutschein

100 km
Umkreis

35 %
Aktion

Marrakesch

Gerüstbau  Holzrahmenbau mit CAD-Planung
Dachumdeckung  Innenausbau  Spenglerarbeiten

Treppenbau  Velux-Dachfenster

   Pfälzer Ring 22/1   Tel.  06205 / 92 32 53
   68766 Hockenheim  Fax  06205 / 92 32 54
   www.zimmerei-erny.de  info@zimmerei-erny.de

Ziimmmmmmmmmeeeeeerrrrreeeeeeiiiiii
Gerhard Erny
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Bundesweites zentrales Testamentsregister 

(pm). Seine Angelegenheiten rechtzeitig und sorgfältig regeln, das 
ist vielen Deutschen ein Bedürfnis. Ob Vorsorgevollmacht, Patien-
tenverfügung oder Regelung des letzten Willens - all dies ist sowohl 
privatschriftlich als auch beim Notar möglich. Ohne anwaltliche Be-
ratung wird man jedoch in den seltensten Fällen auskommen, wenn 
man sein Testament, ob Einzel- oder Ehegattentestament, von Hand 
schreiben möchte.

Und dann, wohin damit? Schließlich muss das Dokument im Ster-
befall zum Nachlassgericht gelangen. Die Aufbewahrung zuhause ist 
nicht immer sicher. Ihr Anwalt wird Sie über die Möglichkeit infor-
mieren, privatschriftliche Testamente in die amtliche Verwahrung bei 
dem für Ihren Wohnort zuständigen Nachlassgericht zu geben, d.h. 
„zu hinterlegen“. Das Originaltestament liegt dann verschlossen dort, 
kann weder verloren gehen, noch beim Ausräumen der Wohnung 
übersehen oder weggeworfen werden. Das örtliche Nachlassgericht 
kann es im Sterbefall sofort eröffnen und die Erben benachrichtigen.

Und was, wenn man umzieht? Seit 01.01.2012 kann über ein neu-
es elektronisches Register bundesweit abgefragt werden, ob ein/e 
Verstorbene/r eine letztwillige Verfügung in einem Notariat oder 
Gericht hinterlegt hat. Selbstverständlich können hierauf nur Ge-
richte und Notariate zugreifen, nicht etwa Privatpersonen. Das neue 

Testamentsregister wird in Berlin geführt und beinhaltet nicht den 
Text der Dokumente, sondern nur die Information, ob und wo eine 
letztwillige Verfügung verwahrt wird. Das vermeidet zeitraubenden 
Schriftwechsel zwischen Behörden und bewirkt, dass ein solches 
Dokument im Sterbefall bundesweit schnell aufgefunden wird. Die 
verwahrende Stelle und das zuständige Nachlassgericht werden elek-
tronisch informiert, so dass die Testamentseröffnung und evtl. Erb-
scheinserteilung schneller erfolgen kann. 
 (Rechtsanwältin Eva Finster, Bad Schönborn)

Foto: Archiv

Bürgerkrieg statt Ballermann

Ausnahmezustand in Tunesien, Unruhen in Thailand – da gibt es 
für Urlauber keine Erholung. Wer nun zu Hause auf seinen Koffern 
sitzt, ist verunsichert. Dabei ist ein Rücktritt vom Reisevertrag bei 
Vorliegen von höherer Gewalt ohne Kostenrisiko möglich. Allein 
die Angst vor Terroranschlägen reicht hierfür allerdings nicht aus. 
Erst wenn tatsächlich eine akute Gefahr für Leib und Leben des 
Reisenden besteht, kann von höherer Gewalt ausgegangen werden. 
Eine gute Orientierungshilfe bieten hierfür die Reisewarnungen 
des Auswärtigen Amtes - sie sind ein Hinweis auf die Möglichkeit 
eines kostenfreien Rücktrittsrechtes vor Antritt der Reise. Spricht 
das Auswärtige Amt allerdings nur einen Sicherheitshinweis aus, 
so steht dem ängstlichen Reisenden kein stornofreies Rücktritts-
recht zur Verfügung. Die Storno-Kosten können unter diesen 
Umständen stark variieren. Pauschalreisende, die vor Ort von
einer Reisewarnung ereilt werden, können den Reisevertrag wegen 
höherer Gewalt kündigen, der Reiseveranstalter verliert seinen An-
spruch auf den vollständigen Reisepreis. Bereits vom Reisenden 
beanspruchte Leistungen müssen in der Regel allerdings trotzdem 
bezahlt werden. Fallen für den vorzeitigen Rücktransport zusätz-
liche Kosten an, so werden diese zwischen Reiseveranstalter und 
Reisendem hälftig geteilt.Foto: Archiv
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Bundesweites zentrales Testamentsregister 

 

Foto: Archiv

RECHTSANWÄLTE ZIPPER & COLLEGEN

CARL-BENZ-STRASSE 5 | SCHWETZINGEN | TELEFON 0 62 02 / 85 94 80 
www.rechtsanwalt-schwetzingen.de

Rechtsanwälte
Rüdiger Zipper
Manfred Zipper
Frederick Pitz
Sven Siegrist
Katharina Schimmel

Arbeitsrecht | Familienrecht | Erbrecht | Baurecht | Internetrecht | Gesellschaftsrecht 
Wettbewerbsrecht | Markenrecht | Strafrecht | Computerrecht | Verkehrsrecht

Dr. Lothar Epp
Rechtsanwalt

Ich habe den Sitz meiner Kanzlei 
von Mannheim verlegt nach:

Lortzingstr. 10, 68782 Brühl
Tel. 0 62 02 / 7 16 29
Fax:  0 62 02 / 9 78 87 15
Sprechstunden bitte nach tel. Terminvereinbarung

Tätigkeitsschwerpunkte:
 Liegenschaftsrecht
 Wohnungseigentumsrecht / Mietrecht
 Allgemeines Schadensrecht
 Erbrecht

§
Olympia 2012 in London – Reise richtig 
absichern

London gilt zu Recht als eine der teuersten Städte weltweit.
„Obwohl schon auf hohem Niveau, werden die Preise zum Beispiel 
für Hotels während der Olympischen Spiele weiter steigen“, weiß 
Reiseexpertin Grafwallner. Zusammen mit den teuren Eintritts-
karten zu den Sportveranstaltungen und dem Flug kann das Erlebnis
für Olympia-Touristen ziemlich kostspielig werden.
Besonders ärgerlich ist es dann, wenn der Sportfan die Reise
wegen Krankheit oder Unfall nicht antreten kann. Nicht nur, dass 
man sich die Spiele vom heimischen Fernseher aus ansehen muss. 
Statt live im Stadion mitzujubeln, muss der Erkrankte für die 
abgesagte Reise Stornokosten tragen, die fast so hoch wie der 
ursprüngliche Reisepreis ausfallen können. Eine Reiserück-
trittsversicherung inklusive Reiseabbruchversicherung bietet da
Sicherheit: Wird die Reise nicht angetreten, ersetzt diese Reisever-
sicherung die Stornokosten. Kommt unterwegs etwas dazwischen,
erstattet die Versicherung die nicht genutzten Reiseleistungen
sowie die Mehrkosten der ungeplanten Rückreise. Bei einer
Erkrankung vor der Reise können sich die Olympiafans an die 
kostenlose medizinische Stornoberatung der Versicherung wen-
den. Erfahrene Reisemediziner geben eine Empfehlung ab, ob 
unverzüglich storniert werden muss oder ob eine Genesung
bis zum Reiseantritt abgewartet werden kann. Muss die Reise
zu einem späteren Zeitpunkt dann doch storniert werden, über-
nimmt die Versicherung die höheren Stornokosten. Foto: Archiv

Foto: Archiv
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www.nie-mehr-feuchte-keller.de
Mit 100%iger Erfolgsgarantie!
- Auch altes Mauerwerk wird wieder trocken,
- ohne Chemie, ohne Erdarbeiten,
- ökologisch, zuverlässig und günstig.

Rufen Sie gleich an! � 0 62 01 / 87 56 96 oder Mobil 01 71 / 7 90 07 08
Domus Beratung und Bauservice, 69469 Weinheim

E-Mail: info@lojen.de

Rufen Sie uns an!

Goldankauf
Wir kaufen Gold- und Silberschmuck, Münzen, Bruch- und  
Zahngold, versilbertes Besteck 90/100, Zinn, Militärartikel.

Gebr. Birkenfelder, Schwetzinger Str. 2 (gegenüber Festhalle) 
Brühl, Tel. 0 62 02 / 409 406 9, Mobil 01 72 / 1 00 35 33

Film der Woche

Abschluss der „Batman“-Trilogie von
Chris Nolan, in dem Batman acht 
Jahre nach seiner Verbannung aus 
Gotham dem Berserker Bane Einhalt
gebieten muss.
Acht Jahre sind vergangen, seitdem
Batman die Verbrechen von Two-Face
auf seine Kappe genommen hat und
für immer aus Gotham verbannt 
wurde. Acht Jahre, in denen der fra-

gile Frieden in der Metropole Be-
stand hatte. Doch als der nihilistische
Bane die Stadt mit Terror von unge-
ahntem Ausmaß überzieht und der 
Polizei ihre Grenzen aufweist, hat 
Bruce Wayne keine andere Wahl.

Der vollständige Bericht und 
Trailer zu diesem Film unter

LOKALMATADOR.DE
WebCode: Dark1001

THE DARK KNIGHT RISES

24-Stunden-Ticket-Hotline 0 18 05/62 54 66 = MA Kino  
(14 ct/min. aus dem deutschen Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/min.)

P4, 13, 68161 MannheimN7, 17, 68161 Mannheim

NEU | Der Lorax 3D | FSK 0 | Do-Fr/Mo-Di 16:00 
/ 20:00, Sa/So 14:00 / 16:30, Mi 12:15 / 14:45 / 
17:15 / 20:00 Uhr

NEU I Der Lorax 2D | FSK 0 | Do-Fr/Mo-Di 15:30 
/ 17:30, Sa/So 14:30 / 17:30, Mi 12:30 / 15:30 
/ 17:00 Uhr

NEU | Little Thirteen | FSK 12 | 18:00 Uhr

Fast verheiratet | FSK 12 | 17:00 / 19:45 / 22:45 
(Mi erst 17:15), Sa/So/Mi auch 14:30 Uh

Hasta la Vista! | FSK 12 | Do-Di 20:00 Uhr

The Raid | FSK 18 | 20:30 / 23:00 (Mi ohne 
20:30 Uhr)

Sleep Tight | FSK 16 | 23:00 Uhr

The Amazing Spider-Man (3D) | FSK 12 |  
Do-Di 16:45 / 20:15 / 22:45 (Fr/Di ohne 16:45, 
Mo/Di bereits 19:45), Sa/So auch 13:45, 
Mi 11:45 / 15:00 / 19:45 / 22:30 Uhr

Ice Age 4 - Voll verschoben (3D) | FSK 0 |  
Do-Di 16:15 / 17:15 / 20:15 / 22:45 (Di ohne 
22:45), Sa auch 13:45, So auch 13:30, Mi 13:30 
/ 15:00 / 16:15 / 17:30 / 20:15 Uhr

Ice Age 4 - Voll verschoben | FSK 0 |  
Do-Di 17:00 / 20:15 (So ohne 20:15), Sa/So auch 
14:15, Mi 11:45 / 14:15 / 17:00 / 20:15 Uhr

Wanderlust - Der Trip ihres Lebens | FSK 12 | 
Mi 20:30 Uhr

Noch tausend Worte | FSK 0 | Sa/So 15:00, 
Mi 14:30 Uhr

Chernobyl Diaries | FSK 16 | 23:00 Uhr

StreetDance 2 (3D) | FSK 0 | Sa/So 14:45, 
Mi 12:45 Uhr

Snow White & the Huntsman | FSK 12 | 20:00 Uhr

LOL | FSK 12 | Mi 11:45 Uhr

Safe | FSK 18 | 23:00 Uhr

Men in Black 3 (3D) | FSK 12 | 
Do-So 20:15, Sa/So/Mi 14:00 Uhr

Der Diktator | FSK 12 | 
17:45 / 23:00, Sa/So/Mi auch 14:15 Uhr

Dark Shadows | FSK 12 | Mi 20:30 Uhr

Project X | FSK 16 | 23:00 Uhr

Marvel‘s The Avengers (2D) | FSK 12 | 16:45 Uhr

Sneak Preview Night  | FSK 16 | Mo 20:15 Uhr

Preview: The Dark Knight Rises | FSK 12 |  
Mi 18:00 / 20:15 / 22:00 Uhr

Batman Triple (OV/Deutsch) | FSK 18 | Di 18:00 Uhr

OV | The Amazing Spider-Man (3D) | FSK 12 |  
Thu/Sat-Mon 7:45 pm

OV | Snow White and the Huntsman | FSK 12 |  
Sun 8:00 pm

NEU | Der Lorax 2D | FSK 0 | 14:00 / 16:15 / 18:30, 
Mi auch 11:30 Uhr

NEU I Lady Vegas | FSK 12 | Do-Di 20:00, 
Fr/Sa auch 22:30, Mi 12:30 / 20:15 Uhr

NEU | Das blaue Juwel | FSK 0 | So 17:00 Uhr

Bis zum Horizont, dann links! | FSK 0 | 
15:00 / 17:30 / 20:15 (Mi bereits 20:00), 
Fr/Sa auch 22:30 Uhr

Babycall | FSK 16 | 20:45, Fr/Sa auch 23:00 Uhr

Pommes Essen  | FSK 0 | 16:00 Uhr

Cosmopolis | FSK 12 | Fr/Sa 22:45 Uhr

Woody Allen: A Documentary (OmU)  | FSK 0 | 
Fr/Sa 23:00 Uhr

The Amazing Spider-Man | FSK 12 | 16:15 / 
19:45 (So/Mi ohne 16:15 Uhr)

Ice Age 4 - Voll verschoben (3D) | FSK 0 |  
Do-Di 14:30 / 16:45 / 17:00 / 19:30, Fr/Sa auch 22:00, 
Mi 11:00 / 13:15 / 14:30 / 15:30 / 18:00 / 20:30 Uhr

Ice Age 4 - Voll verschoben | FSK 0 | Do-Di 
14:45 / 17:15, Mi 11:45 / 14:15 / 17:00 Uhr

Dein Weg | FSK 0 | Do-Di 20:15, Fr/Sa auch 
22:45, Mi 20:00 Uhr

Deutschland von oben | FSK 0 | Fr/So/Di 17:30 Uhr

Kochen ist Chefsache | FSK 6 | Do 17:30, 
Mi 15:30 / 17:45 Uhr

Buck | FSK 0 | 18:00 Uhr

Janosch: Komm wir finden einen Schatz 2D | FSK 0 | 
Do-Di 15:00, Mi 11:15 / 13:30 Uhr

Hanni und Nanni 2 | FSK 0 | Do-Di 14:15, 
Mi 11:00 Uhr

Fischen Impossible | FSK 0 | 
Fr/So/Di-Mi 14:00, Mi auch 11:45 Uhr

Und wenn wir alle zusammenziehen? | FSK 6 | 
Sa/Mo 17:30 Uhr

Piraten - Ein Haufen merkwürdiger Typen 2D  
| FSK 0 | Do/Sa/Mo 14:00 Uhr

Sams im Glück | FSK 0 | 
13:45, Mi auch 11:30 Uhr

Ziemlich beste Freunde | FSK 6 | 
Do-Sa/Mo-Di 20:00 Uhr

Die OV Sneak in 3D  | FSK 16 | So 20:00 Uhr

Tatort: Der letzte Patient  | FSK 16 | 
So 20:15 Uhr. Der Eintritt ist frei!

OV | The Dark Knight Rises | FSK 12 | Wed 5:00 
pm / 8:30 pm

OV | Cosmopolis  | FSK 12 | Fri/Sat 10:30 pm

OV | The Amazing Spider-Man | FSK 12 |  
Thu-Sat/Mon-Tue 8:00 pm, Wed 8:15 pm 

OV | Ice Age: Continental Drift  | FSK 0 |  
Wed 4:30 pm
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REWE Family in Mannheim 
– in diesem Jahr besonders "schön"!
Am 21. Juli bietet REWE Family, das Familien-Event, auf dem Maimarkt 
noch mehr Attraktionen für die ganze Familie als in den vergangenen 
Jahren: sei es die REWE Music Stage für alle Fans von Luca Hänni, 
Max Giesinger und den Sons of Midnight, sei es die REWE Genuss-
Arena für alle Gourmets & Grillfreunde, die REWE Fußballwelt für alle 
Kicker oder das REWE Kinderland für die kleinsten Besucher.

Neu dabei ist in diesem Jahr auch die REWE Beauty Lounge – für alle, 
die noch ein bisschen schöner durch den Sommer gehen wollen. Pro-
fessionelle Stylisten zaubern mit wenigen Handgriffen ein Schwimm-
badtaugliches Make-up oder eine Frisur für lange Sommerparties. 
Tipps & Tricks, wie Haut und Haar besonders gut gegen Sonne, Wind 
und Wellen gewappnet sind, gibt es gratis dazu.

Den Unterschied zwischen "Vorher" und "Nachher" halten die Fotogra-
fen vom REWE Fotoservice im Bild fest, und auch diese Bilder können 
die Besucher kostenlos mit nach Hause nehmen – solange der Vorrat 
reicht, denn bei den bisherigen REWE Family-Festen in Hamburg, Bad 
Vilbel und München bildeten sich lange Schlangen an der REWE Beauty 
Lounge.

Wer diese Schlangen umgehen möchte, kann ein Vorher-Nachher-
Styling inklusive professionellem Fotoshooting und einem Korb
voller REWE Beauty-Produkten gewinnen: REWE Family verlost 2 VIP-
Besuche in der REWE Beauty Lounge. Einfach eine E-Mail an 
beauty@rewe-family.de schicken, die ersten beiden Einsender gewin-
nen und werden vom REWE Family-Team telefonisch benachrichtigt 
(bitte Telefonnummer in der E-Mail angeben!).
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Schöne Füße? 
Bei uns kein Problem!

Wir verzaubern Ihre Zehen 
 mit der Geltechnik:

* Nie wieder lästiges Lackieren 
* French oder Glittergel 
* Verzierungen 
* alles ist möglich 

 28 ,- €

Kosmetik-, Nagel- und Rollenstudio
Aktuelle Damenmode

Helga Fassl
68782 Brühl · Mannheimer Str. 36 - 40

www.helgafassl.de info@helgafassl.de

Telefon 0 62 02 / 7 75 74 und 7 73 33

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr und 15.00 - 19.00 Uhr

Sa. 9.00 - 12.30 Uhr · mittwochs geschlossen

und nach tel. Vereinbarung Seit 1984 Ihr Kosmetik-Studio in Brühl
Auch als Geschenkgutscheine  

erhältlich!

heckert
Mannheimer Landstraße 15 · 68782 Brühl/Baden
Tel. 06202 / 9 47 99 66 · www.heckert-markisen.de

gmbh
sonnenschutztechnik
bauelemente

Sommeraktion der Firma Heckert: 
Joey Kelly hautnah 2012
Erleben Sie einen Tag im Oktober mit dem Mann, der den Ironman geschafft 
hat, die Wüste erkundete und durch die Antarktis bis zum Südpol gewandert 
ist. Der Star isst mit Ihnen zu Mittag und hält seinen Motivationsvortrag „No 
Limits“ mit anschließender Autogrammstunde.
Nur exklusiv für Kunden, die sich bei uns in diesem Sommer für einen Wintergarten, eine WERU-
Haustür oder eine hochwertige Markise der Firma Klaiber entscheiden. (Begrenzte Teilnehmerzahl). 

Heckert – mehr als nur Markisen!
Schausonntag, 5. August 2012, von 10 bis 16 Uhr

 Wintergärten

 Überdachungen

 Haustüren
Öffnungszeiten:  
Mo. - Do. 10.00 - 12.30 und 15.00 - 17.00 Uhr, Fr. 10.00 - 16.00 Uhr, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Fackel GmbH, Gewerbepark Hardtwald 5, 68723 Oftersheim
Tel. 06202/ 57 60 52, Fax 06202/ 57 60 54, www.rolladen-fackel.de

Rollladen+Tore
Sonnenschutz

Es sind einige Überraschungen für Sie geplant, auch für Ihr 
leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 
Zusätzlich bieten wir Ihnen die Möglichkeit, sich Informationen 
und Ideen rund um Ihr Dach einzuholen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Bedachungen-Burkhardt, Tel. 0 62 02 / 6 36 98
E-Mail: Bedachungen-Burkhardt@t-online.de

Bedachungen
Burkhardt

20
Jahre

Herzliche Einladung
Feiern Sie mit uns!
Samstag, 21. Juli 2012, 

zwischen 11.00 und17.00 Uhr

in Ketsch, Seestraße 120 b

Landschafts- u. Gartengestaltung
Firma R. Schindler

Baumfällarbeiten, Umgestaltung, Neuanlagen, Pflasterarbeiten, Terrassenbau und mehr
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